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spessart therme erstrahlt in neuem glanz
Renovierung und Reinigung während Corona-Schließung / Geduldiges Warten auf Ende der Maßnahmen / Therapiebereich geöffnet

Bad soden-salmünster
(pk). wenn die spessart ther-
me ihre tore wieder öffnet, fin-
den die gäste den gesamten
komplex blitzblank und gene-
ralüberholt vor. die Fachleu-
te der therme nutzen die co-
rona bedingte schließungszeit
zu umfangreichen reinigungs-
und reparaturabreiten.

Arbeiten, die normalerweise
während des gesamten Jahres, oft
in den Nachtstunden erledigt wer-
den, konnten nun seit der Schlie-
ßung am 17. März in einer kon-
zertierten Aktion in einem Guss
ausgeführt werden. Bekanntlich
hinterlässt die gesundheitsför-
dernde Bad Sodener Natursole
mit ihrem hohen Salz- und Ei-
sengehalt rostbraune Spuren auf
Fliesen und weiteren Materialien.
Kurdirektor Stefan Ziegler erläu-

terte die umfangreichen Arbeiten
und blickt stolz auf die Leistungen

seines Teams, dem Fliesenleger,
Dreher, Schlosser, Metallbauer,
Maler, Lackierer, Hoch-Tiefbauer
und ein Zimmermann angehören.

mit dem heißluftföhn

Für die jährlichen Revisionen
des Sole-Intensivbeckens (Rheu-
ma-Tempel) und der beiden gro-
ßen Innenbecken mussten 800
Kubikmeter Sole-Wasser-Gemisch
abgelassen und wieder aufgefüllt
werden.
In mühevoller Kleinarbeit lös-

te Fliesenleger Bernd Reusch am
Poseidontempel über 200 Mosaik-
fliesen ab. Mit dem Heißluftföhn
musste jedes einzelne Steinchen
aufgeweicht, herausgekratzt, und
anschließend neu eingesetzt wer-
den.
Die Fliesenfläche um die Be-

cken, im Sanitär- und Umklei-
debereich sowie auf der Empore
– insgesamt fast 2000 Quadrat-
meter – reinigten die Mitarbeiter

mit Hochdruckgerät, Schrubbern
und Muskelkraft. Defekte Fliesen
und Fugen wurden repariert oder
erneuert, Rinnroste und Decken-

lamellen gereinigt, und die Un-
terwasserbeleuchtung intensiv
gewartet.
Natürlich nahmen sich die Fach-

leute auch die Saunalandschaft
vor. Sie reinigten alle sechs Sau-
nen, setzten die Innenbänke in-
stand und bauten die Öfen aus,
um sie zu polieren und mit neu-
en Heizstäben zu versehen. Der
Außenbereich erfuhr durch das
Abstrahlen der Pflasterung und
dem Anstrich des Holzzaunes
zum Kurpark eine entsprechen-
de Aufwertung. Zudem werde
derzeit an einer Neukonzeption
der Außenbeleuchtung gearbeitet,
sagte Kurdirektor Ziegler.
Die Wertschließfächer werden

die Gäste im Saunabereich nicht
mehr finden. Diese sind nun im
Eingangsbereich zu den Umklei-
dekabinen platziert und zwar in
doppelter Anzahl.
Zur Kosteneinsparung seien

Energie- und Wasserverbrauch
stark eingeschränkt. Die meis-
ten Mitarbeiter seien in Kurzar-
beit, außer den Technikern und
den Gärtnern. Der Kurpark wer-

de weiter gepflegt und von Besu-
chern gerne angenommen. Der
Generationenpark sei allerdings
bisher noch geschlossen.

physiotherapie ist geöffnet

Der Bereich der Physiotherapie
ist geöffnet und hält die Therapi-
en ärztlich verordneter Behand-
lungen aufrecht. Auch ein Teil der
Verwaltungsmitarbeiter sind in ih-
ren Büros, um die Absagen und
eventuelle Verschiebungen der
Veranstaltungen zu organisieren.
Beim Prozedere der Schließung

habe man mit den Vertretern des
Gesundheitsamtes in Gelnhausen
verlässliche Berater gehabt, sagt
Kurdirektor Ziegler als er durch
die leeren Räume seines Arbeits-
feldes geht.
„Wir hoffen, dass alle gesund

bleiben, warten geduldig auf das
Ende der Maßnahmen und freu-
en uns auf die Wiedereröffnung“,
resümierte er.

Fingerspitzengefühl war beim Abnehmen und neu Anbringen der Mosaiksteinchen am Poseidontempel gefragt.

Kurdirektor Stefan Ziegler präsentierte die umfangreichen Reinigungs-
und Reparaturarbeiten in der Spessart Therme während der Zeit der
Schließung.

Auch in der Saunalandschaft sind die Fachleute mit Renovierungsarbeiten zu Gange.
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So erreichen Sie uns:
anzeigen-BwB@vrm.de
kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

redaktion-BwB@vrm.de
Telefon (06661) 153988711

Fax (06661) 153988700

Beilagen- und redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

neue ehrenbeamte in kleinem kreis ernannt
Vereidigung der stellvertretenden Wehrführer von Ahl und Kerbersdorf und Wehrführer Ahl

Bad soden-salmünster
(BwB). normalerweise ist die
hauptversammlung oder eine
sitzung des wehrführer-aus-
schusses der rahmen für offi-
zielle ernennungen von Funk-
tionsträgern der Feuerwehr.
aber die corona-kontaktbe-
schränkungen stellen sämtli-
che routinen auf den kopf.

Da momentan weder Jahres-
hauptversammlungen noch Sit-
zungen stattfinden, luden Bür-
germeister Dominik Brasch und
Stadtbrandinspektor Oliver Lüd-
de zu einer Ehrenbeamten-Ernen-
nung in kleinem Rahmen, mit ent-
sprechendem Abstand und ohne
den obligatorischen Handschlag.
Nach der auf unbestimmte Zeit

verschobenen gesamtstädtischen
Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Bad Soden-Salmünster
stand nun ersatzweise die Ernen-

nung der Ehrenbeamte der Stadt
Bad Soden-Salmünster im kleinen
Rahmen auf dem Dienstplan.
Nach der Wahl für die jewei-

lige Funktion durch die Mitglie-
der der Einsatzabteilung in den
vergangenen Jahreshauptver-
sammlungen der Ortsteil-Feu-
erwehren am 31. Januar in Ahl
und am 6. März in Kerbersdorf

luden Bürgermeister Dominik
Brasch und Stadtbrandinspek-
tor Oliver Lüdde die Betroffenen
zum Besprechungszimmer zwi-
schen der geschlossenen Spessart-
Therme und dem ebenfalls still-
gelegten Spessart Forum in Bad
Soden ein.
In Uniform wurden Frank Seidl

(Wehrführer der Feuerwehr Ahl),

Marcel Kloberdanz, (stellvertre-
tender Wehrführer der Feuer-
wehr Ahl) und Christian Buhl
(stellvertretender Wehrführer der
Feuerwehr Kerbersdorf) offiziell
zu Ehrenbeamten der Stadt Bad
Soden-Salmünster ernannt und er-
hielten ihre Beamten-Ernennungs-
urkunde.
Mit Sicherheitsabstand legten

alle drei ihren Amtseid auf das
Grundgesetz der Bundesrepublik
Deutschland und die Hessische
Landesverfassung ab.
Sowohl Bürgermeister Dominik

Brasch als auch Stadtbrandinspek-
tor Oliver Lüdde betonten, wie
wichtig die Funktion der Leitung
der Ortsteilfeuerwehren ist, die
Verlässlichkeit und dass die Zu-
sammenarbeit mit den Ernannten
sich bereits seit Jahren bewährt
hat und man auch weiterhin auf
die Verantwortung und das kons-
truktive Zusammenwirken zähle.

Mit dem gebotenen Abstand und ohne Handschlag: Bürgermeister Do-
minik Brasch (Zweiter von rechts) und Stadtbrandinspektor Oliver Lüdde
(links daneben) ernannten (von links) Marcel Kloberdanz, Frank Seidl und
Christian Buhl zu Ehrenbeamten.

kontakt per
telefon möglich

schlüchtern (BwB). Auf-
grund der aktuellen Situation
finden derzeit keine persönli-
chen Sprechstunden für Senio-
ren statt. Die beiden Seniorenbe-
auftragten der Stadt Schlüchtern,
Ilse Ott und Peter Triebensky, bie-
ten deshalb in dringenden Fällen
die Kontaktaufnahme per Tele-
fon an. Erreichbar ist Ilse Ott un-
ter der Telefonnummer (06661)
4148 und Peter Triebensky un-
ter der Nummer (06661) 4182.
Anrufer werden gebeten, gegebe-
nenfalls auf dem Anrufbeantwor-
ter Name und Telefonnummer für
einen Rückruf zu hinterlassen.

Fahrt ist abgesagt
schlüchtern (BwB). Die

von der Landseniorenvereini-
gung Schlüchtern für den 6. Mai
geplante Fahrt in die Großmarkt-
halle Frankfurt ist abgesagt.

keine pflanzen-
Börse in soden

Badsoden (BwB).Die belieb-
te Agenda-Pflanzen-Börse in Bad
Soden auf dem „BlauenPlatz“ fin-
det in diesem Frühling nicht statt.
Organisatorin Petra Kloberdanz
bittet alle potentiellen Teilnehmer
der Börse und alle Pflanzenfreun-
de um Verständnis.

wir halten schlüchtern
auccchhh wwweeeiiittteeerrrhhhiiinnn Fit

Jetzt Zuhause mit unseren
online-Videos

das immunsystem stärken!

Alleee VVViiidddeos auf unserem
Facebook-, Instagram-,
Youtube-Kanal und auf
unserer Homepage

www.fit-schluechtern.de

Anzeige
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schlüchterns kirchenmusik
gebündelt im internet
Neue Homepage ist online / Zahlreiche Aufnahmen zum Sonntag Kantate am 10. Mai

schlüchtern (no). der
kommende sonntag kanta-
te (10. mai) ist traditionell der
„musiksonntag“ in den evan-
gelischen kirchen. in „norma-
len Zeiten“ würden zahlreiche
musikalische gottesdienste
stattfinden, Bach-kantaten und
weitere konzertstücke erklin-
gen – so auch in der kirchen-
gemeinde schlüchtern.

Doch im Moment können sich
Chöre nicht einmal zu Proben
treffen und gemeinsam singen.
Die Kirchenmusik muss auf diese
außergewöhnliche Situation mit
Phantasie und Einfallsreichtum
reagieren und neue Möglichkei-
ten ausprobieren.
Seit Mitte März haben Bezirks-

kantorin Dorothea Harris und
Dr. Michael Schneider zu jedem
Sonn- und Feiertag das jeweili-
ge Wochenlied und ein weiteres
Stück an der Orgel der Stadtkirche
St. Michael aufgenommen und auf
der Musikplattform Soundcloud

bereitgestellt.
Verbreitet und bekannt gemacht

wurde dieses Angebot unter ande-
rem über die Rundbriefe „Kirche
zu anderen Zeiten“ der Pfarrerin-
nen und Pfarrer der Kirchenge-
meinde Schlüchtern. Aber auch
weitere musikalische Projekte
sind in den vergangenen Wochen
entstanden: die Aktion „Ostermu-
sik in Schlüchtern“ und ein You-
Tube-Kanal mit einer Karfreitag-
sandacht und Videomaterial für
Kinder und Jugendliche.
All das wird nun auf einer neu

gestalteten Homepage zusammen-
gefasst, auf der am Kantate-Sonn-
tag besonders viel Musik zu hö-
ren ist. So erklingen zusätzlich
zu Gemeindeliedern und Orgel-
musik auch Aufnahmen des Vo-
kalensembles Schlüchtern und
Gesang von Dorothea Harris, be-
gleitet von Michael Schneider.
Die Internetseite beinhaltet da-

rüber hinaus Informationen zu
den Chören der Gemeinde sowie
zur Schuke-Orgel der Stadtkirche.

Sie wird in den kommenden Wo-
chen mit Übe- und Videomaterial
für die Sängerinnen und Sänger,
Bildmaterial und natürlich Musik
ständig aktualisiert. Die ersten Vi-

deos für Junge und Junggeblie-
bene sind schon zum Mitsingen
verfügbar.
www.kirchenmusik-schluech-

tern.de

Am Kantate-Sonntag ist auf der neu gestalteten Homepage besonders viel
Musik zu hören.

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 9. Mai:

Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 10. Mai: Kinzig-Apothe-
ke (Wächtersbach), 11. Mai:
Rosen-Apotheke (Wächters-
bach), 12. Mai: Brunnen-Apo-
theke (Bad Orb) und Vogels-
berg-Apotheke (Schlierbach),
13. Mai: Apotheke am Schloss
(Birstein) und Jossa-Apotheke
(Jossgrund), 14. Mai: Kurpark-
Apotheke (Bad Orb), 15. Mai:
Brunnen-Apotheke (Bad Orb.

Schlüchtern
Apothekendienste: 9. Mai:

Brüder -Gr imm-Apotheke
(Steinau) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach), 10. Mai: Marien-
Apotheke (Flieden), 11. Mai:
Rathaus-Apotheke (Schlüchtern)
12. Mai: Bergwinkel-Apothe-
ke (Schlüchtern), 13. Mai:
Alte Apotheke (Schlüchtern),
14. Mai: Einhorn-Apotheke
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 15. Mai: Loti-

chius-Apotheke (Schlüchtern).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar.
Hier werden Patienten an ih-

ren zuständigen Dienst weiterge-
leitet und können weitere Aus-
künfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.

Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

Torsten Priemer (links) und Jörg Möller am Eröffnungstag der neuen Sparkassen-Hauptstelle.

kreissparkasse nimmt neue
hauptstelle in Betrieb
Vollwertiges Bankgebäude wärend der Baustellenzeit

schlüchtern (BwB). die
kreissparkasse schlüchtern
hat ihre alte hauptstelle ver-
lassen und ihr neues Quartier
in der obertorstraße 18-22 be-
zogen.

„Normalerweise ist es ein ein-
maliges Erlebnis im Arbeitsleben
eines Mitarbeiters, wenn der Sitz
der Hauptstelle verlagert wird“,
so Torsten Priemer, Vorstands-
mitglied der Sparkasse. „Wir kön-
nen nun aber schon die Vorberei-
tungen für das nächste Mal Ende
2022/Anfang 2023 treffen“, kün-
digt er an. Dann wird die Spar-
kasse ihre neue Hauptstelle am
alten Standort beziehen.
Aufgrund des bevorstehenden

Abrisses der in den 70er Jahren
erbauten Hauptstelle hat die Spar-
kasse das bisher von der VR-Bank
Fulda genutzte Geschäftsgebäude

in der Schlüchterner Innenstadt
bezogen. Jörg Möller, Leiter des
Beratungscenters in Schlüchtern,
freut sich, dass der Umzug des
Kundenbereiches an einem Ar-
beitstag reibungslos geklappt hat.
Gerade in der durch Corona un-
sicheren Zeit haben alle Firmen
und alle Mitarbeiter die ursprüng-
lichen Zeit- und Arbeitspläne wie
geplant erfüllt. Für die Kunden
freut er sich, dass während der
Baustellenzeit keine Container-
lösung, sondern ein vollwertiges
Bankgebäude zur Verfügung ge-
stellt wird.
Er weist aber auch darauf hin,

dass sich einzelne Prozesse erst
noch einspielen müssen und wirbt
dabei um das Verständnis der
Kunden, die sich nach den ers-
ten Tagen im Echtbetrieb positiv
über den Service- und Beratungs-
bereich geäußert haben. „Das ist

schon ein Abenteuer, das wir ge-
rade gemeinsammit unseren Kun-
den erleben und meistern“ zieht
er ein erstes Resümee.
„Wir sind weiterhin in Schlüch-

terns Innenstadt für unsere Kun-
den da. Es gibt keine Änderungen
bei den Service- und Beratungs-
zeiten, unseren Mitarbeitern so-
wie unserem Angebot“, klärt
Torsten Priemer auf. „Nur der
befahrbare Geldautomat, der S-
drive, wird von unseren Kunden
seit dem ersten Tag vermisst“, er-
gänzt Jörg Möller.
Zur Zeit werden viele Beratun-

gen und Kundenanliegen auf-
grund der Corona-Krise noch per
Telefon oder Mail erledigt. Die
beiden Sparkassen-Verantwort-
lichen Priemer und Möller freu-
en sich, wenn wieder mehr Kun-
den die Sparkassen-Hauptstelle
besuchen.

gespür für die
streuobstgehölze vermitteln
Einjährige Ausbildung zum zertifizierten Landschaftsobstbauer

marBorn (BwB). in
2020/2021 bietet der land-
schaftspflegeverband main-
kinzig-kreis erneut die beliebte
ausbildung zum zertifizierten
landschaftsobstbauern an. im
rahmen dieser ausbildung fin-
den insgesamt sieben modu-
le statt.

An zehn Unterrichtstagen, ver-
teilt auf fünf Wochenenden, mit
anschließender Praxisprüfung
wird umfangreiches Wissen,
vor allem aber ein gutes Gespür
für die Streuobstgehölze vermit-
telt. Veranstaltungsort ist das
Vereinsheim der SG Marborn,
Gartenstraße 29, in 36396 Stei-
nau-Marborn
Die Termine
Grundkurs: 5. und 6. Dezember

2020, jeweils 9 bis 17 Uhr
Fortgeschrittenenkurs: 6. und

7. Februar 2021, jeweils 9 bis 17
Uhr
Beeren/Veredelung: 6. und 7.

März 2021, jeweils 9 bis 17 Uhr

Sommerkurs: 17. und 18. Juli
2021, jeweils 9 bis 17 Uhr
Coaching: 31. Oktober und 1.

November 2021, jeweils 9 bis 17
Uhr
Prüfung: 14. Dezember 2021
Voraussetzung für den Erhalt

des Zertifikats ist die Teilnahme
an allen Modulen.

Die Kosten betragen pro Wo-
chenende 100 Euro zuzüglich
der Prüfungsgebühren in Höhe
von 90 Euro. Anmeldungen beim
Landschaftspflegeverband Main-
Kinzig-Kreis, Telefon (06059)
906688, Fax (06059) 906689,
E-Mail info@lpv-mkk.de.
www.lpv-mkk.de

Unser Bild zeigt den Gartenbauleh-
rer Josef Weimer.
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schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr

KEIN HELLE MARKT, ABER
TOP-MARKT-PREISE!

IHR BISTRO FÜR ZUHAUSE

20% AUF ACCESSOIRES
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#unverzichtbar

#schnellvorort

#wirbrinngens#un

Die Lotichius-Boten – Ihr persönlicher Lieferservice mit
#lotichiusboten

Sie bestellen bequem per Telefon, APP oder E-Mail zu Hause,
am Arbeitsplatz oder unterwegs.

Wir liefern schnell, zuverlässig und sicher an Ihre
gewünschte Adresse. Und das ohne zusätzliche Kosten.

www.lotichius-apotheke.de • Tel. 06661-96 210 #schlüchternvorort #app #botendienst

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Sofortausdrucke von Ihren Dateien (alle gängigen Datenformate / PC & MAC)

Kopier- & Scanarbeiten schwarz/weiß & farbig

NEU BEI UNS: LA MER COSMETICS

Jeans-shop rech
Obertorstr. 1
36381 Schlüchtern

Unsere Helle Markt Rabatte

ab sofort

* gilt nicht für reduzierte Ware.

auf aktuelle mode
damen und herren40 %

rabatt*

auf schuhe
aller marken
für sie und ihn

30 %
rabatt*

auf hosen

Javi
20 %
rabatt*

unserer heutigen ausgabe sind prospekte folgender Firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Bürger- und Gästezeitung BSS
Möbel Rudolf Schlüchtern · Eichhorn Baustoffe

Beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

danke für‘s ständchen
Schlüchtern (BWB). Jeden Sonntag um 18 Uhr erklingt im Struthrain in
Schlüchtern ein Ständchen vom Balkon. Lukas (links) und Karl-Günther
Bachmann spielen in der Corona-Pandemie Melodien „zum Durchhalten“.
In ihren Briefkästen finden Anwohner die passenden Notenblätter, so dass
sie kräftig mitsingen können. Für all das sagt der Struthrain: „Danke, ihr
Zwei.“

meditative traumreisen –
online und live
Neues Angebot der Bildungspartner
region (BwB). die Bil-

dungspartner main-kinzig
gmbh (Bip) lädt im rahmen
der Veranstaltungsreihe vhs-
online.mkk zu einem neuen
kostenfreien kursangebot
ein: heilpraktikerin claudia
schneider-hofmann bietet
geführte meditative trance-
reisen als livestreaman.

Die Teilnehmer begeben sich
auf eine innere Reise, die es
ihnen ermöglicht, sich in einer
tiefen Entspannung zu erholen,
Kraft und Energie zu tanken und
sich von belastenden Blockaden
und Ängsten zu erholen. Nach
den Traumreisen besteht die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
und der Kursleiterin ein Feed-
back zu geben.
Zunächst sind folgende Termi-

ne geplant: Donnerstag, 14. Mai,
von 18.30 bis 19.30 Uhr: „Das
innere Kind“ sowie Montag, 1.
Juni, von 19 bis 20 Uhr: „Inne-

re Stärke und Ziele erreichen“.
Claudia Schneider-Hofmann

empfiehlt den Teilnehmern,
sich vor der Live-Schaltung ei-
nen gemütlichen Platz mit an-
genehmer Atmosphäre zu su-
chen, für entspannende Musik
im Hintergrund zu sorgen und
sicher zu stellen, dass man für
eine Stunde ungestört bleiben
kann. Alle Termine finden über
die vhs.cloud, die Online-Platt-
form der Deutschen Volkshoch-
schulen, statt.
Nach einer einmaligen An-

meldung kann dort das gesam-
te Kursangebot vhs-online.mkk
genutzt werden. Eine Anleitung
zur Anmeldung findet man auf
der Website www.bildungspart-
ner-mk.de unter Kurssuche/On-
line-Seminare/Gesundheitsbil-
dung Online. Bei Fragen steht
Ihnen das BiP-Team unter Te-
lefon (06051) 91679-0 oder
per E-Mail an vhs@bildungs-
partner-mk.de zur Verfügung.

sozialministerium
unterstützt tafeln
Logistikkapazitäten werden ausgebaut

region (BwB). in hessen ar-
beiten rund 5000, hauptsäch-
lich ehrenamtlich, tätige in
den 57 tafeln und unterstüt-
zen 100000 bedürftige men-
schen mit lebensmitteln und
dingen des täglichen Bedarfs.

Über 80 Prozent der Helfenden
gehören aufgrund ihres Alters der
gefährdeten Gruppe an. Deshalb
war es notwendig viele Tafeln zu
Beginn der Corona-Krise in Hes-
sen zu schließen.
Inzwischen haben über 50 Pro-

zent der Tafeln, durch die Einfüh-
rung der notwendigen Schutz-und
Sicherheitsmaßnahmen, auf un-
terschiedliche Art und Weise die
Verteilung der Lebensmittel wie-
der aufgenommen. Mit Beginn der
Corona-Krise sind die Einnahmen
der Tafeln teils massiv eingebro-
chen; doch die laufenden Kosten
müssen weiter bezahlt werden.
Deshalb unterstützt das Sozial-

ministerium die Tafeln in Hessen
mit bis zu 1250000 Euro zur De-
ckung der Betriebskosten
„Es ist wichtig, dass die hes-

sischen Tafeln weiterbestehen,
denn sie unterstützen mit ihrer
wertvollen Arbeit viele bedürfti-

ge Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger. Deshalb haben wir eine Über-
brückungslösung geschaffen. Mit
unserer Förderung stellen wir si-
cher, dass der Betrieb der Tafeln
in diesen für alle Menschen, Un-
ternehmen und Organisationen
sehr schwierigen Zeiten weiter-
geführt werden kann“, erläutert
Sozialminister Kai Klose.
„Die Tafeln in Hessen vertei-

len 25000 Tonnen Lebensmittel
pro Jahr an die bedürftigen Men-
schen. Wir hoffen, diese Menge
trotz-oder gerade wegen der Co-
rona-Krise steigern zu können, da
wir mit einem deutlichen Anstieg
der Menschen, die zur Tafel kom-
men müssen, rechnen“, sagt Wil-
li Schmid Vorsitzender des Lan-
desverband Tafel Hessen.
Der Ausbau der Logistikkapa-

zitäten ist daher dringend erfor-
derlich und weitere ehrenamtlich
Helfende werden auch in Zukunft
gesucht.
wIm Namen aller Tafelmitarbei-

tenden und besonders der bedürf-
tigen Menschen in Hessen dankt
der Landesvorstand allen, die in
den Ministerien an dieser Maß-
nahme mitgearbeitet haben, ganz
herzlich.
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Die Bedeutung Schlüchterns
steigt, das bestätigt jetzt auch
der neueste Entwurf des Landes-
entwicklungsplans. Er weist die
Bergwinkelstadt als „Mittelzent-
rum Plus“ aus.
Das hat weitreichende Bedeu-
tung für die Entwicklungder Stadt
und aller Stadtteile. Bürgermeis-
ter Matthias Möller möchte da
aber noch nicht aufhören. Sein
Plan: Schlüchtern für die Zukunft
als „Mittelzentrum mit Teilfunk-
tionen eines Oberzentrums“ auf-
zustellen. Entsprechende Schritte
hat die Stadtverwaltung bereits
unternommen.
Schlüchtern wird nach dem Wil-
len des LandesHessen „Mittelzen-
trum Plus“. Das hat der Entwurf
des neuesten Landesentwick-
lungsplans ergeben, der gerade
veröffentlichtwurde. Der Landes-
entwicklungsplan regelt die räum-
liche Entwicklung in Hessen, hat
also Antworten auf die Fragen:
Wo werden Behörden angesie-
delt? Welche Fördermittel gibt
es?Wie schnell und umfangreich
werdenBau-undGewerbegebiete
ausgewiesen? Je höher die Einstu-
fung, desto mehr Möglichkeiten
hat eine Gemeinde bei all diesen
Fragen.
Bürgermeister Möller sagt: „Es ist
folgerichtig, dasswir jetzt alsMit-
telzentrumPlus eingeordnetwer-
den. Das ist eine direkte Konse-
quenz der vielen angestoßenen
Projekte!“ Die Stadt Schlüchtern
war bislang als „Mittelzentrum“
ohne den Zusatz eingestuft wor-
den. Im Main-Kinzig-Kreis befin-
det sich Schlüchtern damit nun
auf Augenhöhe mit Bruchköbel
und Gelnhausen, die als einzige
ebenfalls in dieser Kategorie ein-
geordnet wurden.
Schlüchterns bedeutende Ver-
sorgungsfunktion in der Region
wird durch die Auszeichnung als
MittelzentrumPlus im Landesent-
wicklungsplan nochmehr betont
– auch für die Städte undGemein-
den Steinau ander Straße, Sinntal,
Flieden und Kalbach sowie Neu-
hof und Freiensteinau.
Die Stadt Schlüchtern packt an
allen Ecken und Enden an: Mehr
als 30 Projekte laufen derzeit in
der Bergwinkelmetropole. Eine
Auswahl: Entwicklung des Lan-
ger-Areals zur Neuen Mitte, Ent-
wicklung des Knothe-Areals, des
Norma-Geländes undder Krämer-
straße, Ausweisung neuer Bauge-
biete, Neubauder Kreissparkasse.
Möller stellt heraus: „Wir verfol-
gen mit den vielen Projekten ei-
nen ganzheitlichen Plan. Nur so
gelingt eine sinnvolle und zu-
kunftsfähige Stadtentwicklung.“
Die Stadt müsse sich in Zukunft
schließlich vielen Herausforde-
rungen stellen. Möller zählt auf:
„Wiewirkenwir demdemographi-
schenWandel entgegen?Wiema-
chenwir Schlüchtern attraktiv für

Familien? Wie für die Wirtschaft
und für junge Start-ups? Wie be-
haltenwir unseren hohen Stellen-
wert als Kunst- undKulturstandort
bei? Undwie den als renommier-
ten Bildungs- und Gesundheits-
standort?“ Ziel sei es, so Möller,
die Bereiche Leben,Wohnen und
Arbeitengleichermaßenhochwer-
tig und vollständig zu bedienen.
Die Antwort auf all diese Fragen
könne deshalb nur lauten: „Kon-
sequente undplanvolle Stadtent-
wicklung“, sagt Möller. Der neue
Landesentwicklungsplan unter-
mauere diese These undbelohne
die bislang geleistete Arbeit. Möl-
ler: „Wirmüssen jetzt alle angesto-
ßenenProjekte zielstrebig zu Ende
bringen. Und wenn es der Sache
dient,müssenwir auch neue Teil-
ziele definieren.“
DerBürgermeisterwill Schlüchtern
fit machen für die Zukunft: als
möglichesMittelzentrummit Teil-
funktion einesOberzentrums, um
noch mehr Türen für Menschen
und Gewerbe zu öffnen. Zu die-
semZweckwird die Stadt in Form
von einschlägigen Schriftsätzen
nach der nächsten Stadtverord-
netensitzungbeimPlangeber vor-
stelligwerden.Möller: „Jetzt ist die
Zeit, an geeigneter Stelle unsere
Stärken zwischen den Ballungs-
zentren Frankfurt und Fulda auf-
zuzeigen.“
Statement Axel Ruppert, Vorsit-
zender desGewerbevereinsWITO:
„Die Einstufung als Mittelzent-
rum Plus ist für Schlüchtern ein
sehrwichtiges und richtungswei-
sendes Ereignis. Schlüchtern war
schließlich einmal Kreisstadt des
Altkreises Schlüchtern und hat-
te aber in der jüngeren Vergan-
genheit im gemeinsamen Main-
Kinzig-Kreis durch denAbzug von
Ämtern undVerwaltungen anGel-
tung verloren. Die neue Einstu-
fung und auch die Pläne von Bür-
germeister Matthias Möller zur
weiteren Entwicklung kann der
WITO (Verein für Wirtschaft und
Tourismus Schlüchtern e.V.) nur
begrüßen. Die aktuell laufenden
Projekte zeigen auch nach außen
die aufstrebende Dynamik und
wecken Interesse an Schlüchtern
als Wohn- und Arbeitsstandort.
Doch auch die Funktion Schlüch-
terns über die Stadtgrenzen hi-
naus als Einkaufsstadt, als Zent-
rum fürmedizinische Versorgung

undnicht zuletzt als großer Schul-
standort werden mit der Einstu-
fung alsMittelzentrumPlus noch-
mals untermauert.
Eine klare, starke Zukunftsvision
ist in der heutigen, schnelllebigen
Zeit wichtiger denn je. Der positi-
ve Blick nach vorne gibt Halt, Si-
cherheit und Zuversicht. Es geht
mit großen Schritten voran und
aufwärts. Schlüchtern positio-
niert sich damit klar als Magnet
zwischen den Zentren Frankfurt
und Fulda. Es zeigt sich, wiewich-
tig die strategische Planungsar-
beit und Weitsicht der Schlüch-
terner Stadtverwaltung sind. Wir
wünschenuns, dass die Politik uns
weiterhin so positiv unterstützt

und danken gleichzeitig für die
konstruktive Zusammenarbeit in
den vergangenen Jahren. Die Er-
folge bestätigen, dass die einge-
schlagenen Wege die richtigen
sind und auch in Zukunft aktiv
und mit Kraft begangen werden
müssen. Vom Main-Kinzig-Kreis
wünsche ich mir künftig wieder
vermehrt die Ansiedlung vonÄm-
tern und Verwaltungen des Krei-
ses in Schlüchtern, dieswürdeden
Menschen imOstkreis sehr zugu-
te kommen.
Undgerade in der Phasewährend
und nach der Corona-Pandemie
ist es umso wichtiger zu wissen,
dass Schlüchtern ein sicherer und
aufstrebender Standort ist.“

„Das ist eine direkte Folge der vielen angestoßenen Projekte“
Stadt Schlüchtern jetzt als „Mittelzentrum Plus“ eingestuft

Druschel Raum und Design
Seit mehr als 90 Jahren, um ge-
nau zu sein seit 1929, gibt es das
Fachgeschäft Druschel in der
Obertorstraße in Schlüchtern.
Acht Beschäftigte und Subun-
ternehmer arbeitenbei Druschel
Raum und Design.
Das Angebot ist vielfältig: Der
Kunde findet alles rund um die
Raumausstattung, das breitge-
fächerte Sortiment eines Betten-
geschäftes und Sonnenschutz
verschiedenster Art. Hier reicht
der Service von Druschel Raum
und Design von der Beratung
über die Bemusterung und das
Aufmaß bis zu Lieferung und
Montage.
In diesemZusammenhang erin-
nert sich Raumausstattermeis-
ter Volker Schauberger an sein
spannendstes Projekt: das Ver-
spannen eines Sonnensegels
über zwei Balkone auf zwei
Etagen. Eine der großen Stär-
ken des Fachgeschäftes Dru-
schel sind Sonderlösungen bei
der Beschattung vonGebäuden
und Terrassen sowie eine spezi-
elle Art der Fliesenrenovierung,
bei der alte Fliesen liegen blei-
ben und einDesignbelag darauf
verlegt wird.
In der Corona-Krise achten Ge-

schäftsführung und Mitarbei-
ter auf die Einhaltung der Si-
cherheitsvorgaben sowohl im
Geschäft als auch bei der Kun-
denberatung und Montage.
Zusätzlich imAngebot hat Dru-
schel Raum und Design der-
zeit diverse Produkte, um die
Schutzmaßnahmen einzuhal-
ten, wie Bodenmattenmit dem
Aufdruck „Abstand halten” und
Schutzständer bei Kundenkon-
takt.
Druschel KG
Obertorstraße 28
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 4514
info@druschel.de
www.druschel.de

WirGeWerbetreibende

Jutta und Volker Schauberger.
Foto: Bensing & Reith
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Die Bauprojekte
An vielen Stellen der Bergwin-
kelstadt und ihrer Stadtteilewird
rege gebaut.
Dazu sagt Bürgermeister Mat-
thias Möller: „Es ist folgerichtig,
dass wir jetzt als Mittelzentrum
Plus eingeordnet werden. Das
ist eine direkte Konsequenz der
vielen angestoßenen Projekte!“
In einer Bildercollage zeigenwir
heute eineAuswahl der Baupro-
jekte in Schlüchtern und Gund-
helm.

Das Generationen-Wohnprojekt in der Krämerstraße wird Wohnraum für alle Al-
tersklassen mitten in Schlüchtern bieten. Bürgermeister Möller bezeichnete das
Projekt als „das intensivste inmeiner bisherigen Amtszeit“.

Das Polizeigebäude in der Lotichiusstraße wird einer Sanierung unterzogen, im
Zuge dessen wird auch die Außenfassade erneuert.

Vergangenen Sonntag nahmen Bürgermeister Matthias Möller und Sparkassen-
Vorstand Torsten Priemer in einem Facebook-Livestream Abschied vom Sparkas-
sengebäude, das seinem Abriss entgegensieht.

An der Stadtschule, einer verbundenen
Haupt- und Realschule, laufen Tiefbau-
arbeiten.

In Gundhelm entsteht ein neuer Kindergarten, der auch für die Stärkung des länd-
lichen Raums steht.

Städtische Mitarbeiter erneuern die Parkplatzmarkierungen am Untertor, einem
beliebten Parkplatz in der Bergwinkelstadt.

In der Alten Bahnhofstraße wurde die
Straßendecke saniert.

„Der Langer“ macht Platz für Schlüch-
terns NeueMitte.

Für viele Menschen ist der Weg vom Sportplatz Auwiese zum Untertor, der derzeit
erneuert wird, eine wichtige Anbindung in die Innenstadt.
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„wir haben wieder geöffnet“
Die Wiedersehensfreude bei Schmidmeier ist groß

region (BwB). Seit Anfang
März hat uns die Corona-Pan-
demie nahezu vollständig im
Griff. Viele Bereiche unseres
gewohnten Alltags wurden in
den letztenWochen ordentlich
durcheinander gewirbelt und
stark eingeschränkt. Nach und
nach sollen wir nun wieder un-
sere Lebensqualität zurück er-
halten. Sicherlich wird es noch
Wochen und Monate dauern
bis wieder vollständig norma-
le Verhältnisse herrschen, so
wie wir es vor der Pandemie
gewohnt waren.

Bernd Schmidmeier, Inha-
ber der Unternehmensgruppe
Schmidmeier, schreibt in der
derzeitigen besonderen Situati-
on: „Wir haben großes Verständ-
nis für die aktuellen Maßnah-
men, aber uns fehlt natürlich der
persönliche Kontakt zu unseren
Kunden. An dieser Stelle möch-
ten wir uns recht herzlich bei
unseren Mitarbeitern und Kun-

den für Ihr Verständnis in die-
ser schwierigen Zeit bedanken“
sagt Bernd Schmidmeier, Inha-
ber der Unternehmensgruppe
Schmidmeier.
In diesem Jahr feiert das

Stammhaus, das Möbel-Zent-
rum Spessart, sein 90-jähriges
Bestehen – die Küchen-Welt
Schmidmeier und die Polster-
welt Schmidmeier feiern mit. Al-
les war und ist bereit, dieses Ju-
biläum besonders zu feiern. Mit
neuen Wohnideen und sensatio-
nellen Preisaktionen. Vielleicht
haben auch Sie in dieser Zeit ge-
spürt, Sie könnten Ihr Zuhause
gemütlicher und komfortabler
ausstatten. Ganz egal ob kom-
plettes Wohnzimmer, durch-
dachtes Schlafraumsystem oder
kleine Bestellmöbel – vom indi-
vidualisierten Markenmöbel, bis
hin zumMitnahmemöbel – alles
ist da. Bei uns bekommen Sie
immer den besten Preis – bei ei-
nem kleinen oder großen Budget.
Leider dürfen wir Ihnen aktu-

ell unser umfangreiches Angebot
nur auf einer geringeren Präsen-
tationsfläche zeigen. Sprechen
Sie mit uns über Ihre Wünsche
– vieles können wir Ihnen an-
hand von Mustern zeigen. Wir
sind uns unserer großen Verant-
wortung gegenüber unseren Mit-
arbeitern und Kunden bewusst
und treffen in dieser gesund-
heitlichen und wirtschaftlichen
Sonder-Situation alle nötigen
Vorkehrungen. Seien Sie also
versichert: Als inhabergeführtes
Familienunternehmen tun wir al-
les, damit Sie unbeschwert bei
uns einkaufen können.
Dieser Ausnahmezustand hat

uns allen gezeigt, wie wichtig
ein schönes Zuhause ist. Jetzt
braucht es unser aller Kraft, um
gemeinsam unser Leben und un-
ser Zuhause wieder in Schwung
zu bringen.
Halten Sie uns die Treue. Wir

freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung und wünschen Ihnen wei-
terhin viel Gesundheit.“

Das Möbel-Zentrum Spessart feiert in diesem Jahr sein 90-jähriges Bestehen. Die Küchen-Welt Schmidmei-
er und die Polsterwelt Schmidmeier (Foto) in Salmünster feiern mit.

Junge leute sind erleichtert
über unterrichtsbesuch
Teil einer ersehnten Normalität / Landrat und Schuldezernent verschaffen sich Überblick

main-kinZig-kreis (BwB).
mit einer mund-nasen-Bede-
ckung ausgerüstet statteten
landrat thorsten stolz und
schuldezernent winfried ott-
mann zum schulstart sieben
der rund 100 schulen immain-
kinzig-kreis einen Besuch ab.

Für die Ortstermine hatten sich
Stolz und Ottmann bewusst unter-
schiedliche Schulstandorte, Schul-
größen und Schulformen ausge-
sucht. „Nur durch einen Mix der
Regionen und unterschiedlichen
Schulformen ist es möglich, ei-
nen Überblick über die Situati-
on im Main-Kinzig-Kreis mit sei-
nen unterschiedlichen Strukturen
zu erhalten.
In den Fluren und auf dem

Schulhof begegneten dem Landrat
und dem Schuldezernenten Schü-
ler, die ebenfalls mit einer Mund-
Nasen-Bedeckung im Gesicht un-

terwegs waren: So sieht der neue
Alltag in den Bildungseinrichtun-
gen aus. „In den Gesprächen, die
wir in den Schulen geführt ha-
ben, wurde eines sehr deutlich:
die jungen Leute, aber auch die
Lehrkräfte, sind erleichtert und
froh, dass der Präsenzunterricht
zumindest teilweise wieder in den
Schulen stattfinden kann, obwohl

das durch die zahlreichen Sonder-
regelungen etwa für den nötigen
Sicherheitsabstand deutlich mehr
Aufwand mit sich bringt“, erklär-
te Landrat Thorsten Stolz.
Zusammen mit Winfried Ott-

mann kam er aber auch mit den
jungen Leuten selbst ins Ge-
spräch, denn um deren Sicherheit
während ihrer schulischen Ausbil-
dung geht es schließlich. So woll-
ten Stolz und Ottmann wissen,
wie die jungen Leute ihre ersten
Tage zurück in den Schulen er-
lebt haben. Hier herrscht Erleich-
terung vor: „Wir sind froh, wie-
der im Unterricht zu sitzen, das
fühlt sich endlich wieder normal
an“, sagte ein Zehntklässler. Sei-
ne Schulkollegin sprach darüber,
dass es für manchen gar nicht so
leicht gewesen sei, wochenlang
auf die Freunde in der Schule zu
verzichten. Da sei es wichtig, dass

die Lehrer den Kontakt zu den
jungen Leuten halten. Gerade für
die Abschlussklassen, die als ers-
te zurück in die Schulen durften,
ist diese Zeit des Abstandhaltens
und Kontaktverbotes im privaten
Bereich schwierig. Denn größere
Klassen wurden geteilt, so dass in
einem Raum lediglich noch maxi-
mal 15 Schüler an den weit aus-
einander gestellten Tischen sit-
zen – so, wie es bei Prüfungen
gehandhabt wird.
Es sind die letzten Wochen im

Klassenverband, danach tren-
nen sich die Wege der meisten.
Es wird keine Abschlussfahrten
geben, keine großen Abschluss-
feiern mit der Familie und allen
Schulfreunden. Dabei haben man-
che schon das schicke Kleid im
Schrank hängen, das sie nun nicht
tragen können. „Das ist eine sehr
schwierige Zeit für euch alle“, sag-

te der Landrat und erläuterte, wa-
rum die Einschränkungen und das
Kontaktverbot so wichtig sind.
Landrat Thorsten Stolz und

Schuldezernent Winfried Ott-
mann zogen insgesamt eine po-
sitive Bilanz ihrer Ortstermine.
„Der Schulstart verlief fast durch-

weg reibungslos. Die Schulen sind
gut organisiert und strukturiert,
überall vor Ort wurden individu-
elle Lösungen gefunden und es
wurden eigene Schwerpunkte in
den Arbeitsabläufen gesetzt. Ein
wichtiges Augenmerk liegt für uns
auch darauf, dass ausreichend
Materialien für die Händehygie-
ne wie Seife und Papierhandtü-
cher vorhanden sind“, erklärte der
Landrat. Hier sei es einmal mehr
von großem Vorteil, dass durch
den Breitbandausbau des Main-
Kinzig-Kreises digitales Lernen in
den eigenen vier Wänden mög-
lich sei. Es gehe nun darum, die
vorhandenen digitalen Lösungen
für den Unterricht weiter auszu-
bauen, da es kaum absehbar sei,
wie der Schulbesuch in den kom-
menden Monaten für alle Schüler
aussehen könnte.
Auf dem Besuchsprogramm un-

ter anderem die Stadtschule in
Schlüchtern und die Hans-Elm-
Schule in Sinntal.

Entspannt ist die Situation an der Hans-Elm-Schule bei Schulleiter Tim
Kubalek. Bereits im Vorfeld wurden Schülerinnen, Schüler und Eltern über
die Abläufe im Schulbetrieb informiert.

Blühende Flächen in
und um steinau
Imkerverein gibt Blumensamen ab

steinau (BwB). der imker-
verein steinau engagiert sich
auch in diesem Jahr wieder bei
der anlage von Blühflächen.

Mit der Aktion „Blütenzauber
mit dem Imkerverein Steinau“
sprechen die Imker Garten- und
Grundstücksbesitzer an. „Wir
bieten hochwertigen, regiona-
len Blumensamen für jeweils 15
Qudratmeter Fläche an. Der ideale
Aussaat-Zeitpunkt ist Ende April
bis Ende Mai“, erklärt Vorstands-
mitglied Karl Heinz Kaufmann.
Der Samen schafft ein Pollen-

und Nektarangebot für die ver-
schiedensten Insekten und die
Gartenbesitzer erhalten eine wah-
re Augenweide. „Mit den unter-
schiedlichsten Farben begleiten
Sie diese leuchten Blumen bis zu
den ersten Nachtfrösten“, ver-
spricht Kaufmann.
Die vorbereiteten Samenmi-

schungen mit Tipps zur Aus-
saat und Pflege können bei fol-

genden Kontaktpersonen gegen
eine geringen Unkostenbeitrag ab-
geholt werden: Karl Heinz Kauf-
mann, Brückentor 7, Steinau; Rai-
ner Pusch, Bergstraße 9, Steinau,
oder bei Horst Weisbecker, An der
Schiefer 1, Steinau.
Außerdem kann der Imkerverein

Steinau auch Saatgut für mehr-
jährig ausgerichtete Blühflächen
abgeben. Eine kontaktlose Über-
gabe des Saatgutes ist problem-
los möglich.

Die Blumenwiese ist eine Augenweide für die Gartenbesitzer und ein Pol-
len-und Nektarangebot für die verschiedensten Insekten.

direkt bestellen
steinau (BwB). Die Stadt

Steinau an der Straße teilt mit,
das aufgrund der Coronavirus-
Pandemie die Firma Dreiturm
für gewerbliche Steinauer Unter-
nehmen eine Direktbestellung von
Desinfektionsmitteln anbietet. Bei
Rückfragen steht Frau Wies un-
ter der Telefonnummer (06663)
970-370 zur Verfügung.

liebeserklärung an eine
zweite heimat
Der Pädagoge und Musiker Hans Bollinger liest aus Bestseller

schlüchtern (cs). päda-
goge, Volkssänger, wander-
vogel: seit über 40 Jahren ist
der saarländer hans Bollin-
ger unterwegs in polen. auf
einladung des schlüchterner
Fördervereins städtepartner-
schaft las der 70-Jährige vor
der corona-pandemie „in über-
schaubarer runde“, wie sich
Vorsitzender reinhold Baier
ausdrückte, aus seinem Best-
seller „unterwegs in polen. Be-
gegnungen mit menschen, ih-
rer geschichte und heimat“.

Seine Liebeserklärung an das
Nachbarland, das für ihn eine
zweite Heimat geworden ist, war
herzlich, witzig und spannend.

Zu elchen und adlern

„Die Sehnsucht nach Osteuro-
pa hat mir mein alter Dorflehrer
implantiert. Er zeigte uns Filme
über das alte Danzig, die Masu-
rische Seenplatte und Menschen,
die noch mit der Erde verbunden
sind“, erzählte der Träger des
Bundesverdienstkreuzes, des Ka-
valierkreuzes und der KEN-Me-
daille. Er kümmert sich seit vielen
Jahren um den deutsch-polni-
schen-französischen Kulturaus-
tausch. Allein 30 Schulpartner-
schaften hat er in 25 Jahren ins
Leben gerufen.
Hans Bollinger kam richtig in

Schwärmen, als er über die Be-
gegnungen mit einfachen Bauern
in den entlegensten Gegenden be-
richtete, wo die Menschen ihre
Äcker noch bestellten wie anno
dazumal. Wildhüter hätten ihn
zu Elchen, Wisenten und Adlern
geführt.
Als er 1976 das Land zum ers-

ten Mal bereiste, war es nicht der
Sehnsucht nach Fauna und Flo-
ra, sondern der Liebe wegen. So
begann er seine Lesung mit der
Episode „Heimliche Hochzeit“.
Beschrieb, wie er alle bürokra-

tischen Hürden überwand, um
in das Land hinter dem eisernen
Vorhang einzureisen und heim-
lich in Zabrze, dem ehemaligen
Hindenburg, Krystyna Zawisza
zu heiraten, eine Kusine saar-
ländischen Freunde, die er nur
Monate zuvor in seinem Heimat-
ort Wörschweiler kennengelernt
hatte. „Die Ehe hält noch immer.
Die 50-Mark Schmiergeld für den
Standesbeamten haben sich ge-
lohnt“, schmunzelte er.
Seine Erzählung „Eicheln aus

Lubowitz“ untermalte Bollinger

mit Liedern und Texten des deut-
schen Romantikers Joseph von Ei-
chendorff „Wandern lieb ich für
mein Leben“ und „In einem küh-
len Grunde“. Eichendorff sei 1788
auf Schloss Lubowitz bei Ratibor
in Oberschlesien geboren worden.
Die Böllerschüsse bei seiner Ge-
burt seien allerdings verfrüht ab-
gefeuert worden, merkte der Re-
ferent an.

ein aufstrebendes land

Dass die Menschen auf dem Lan-
de noch in den 70er Jahren kurz
nach Mitternacht Schlange stan-
den und warteten, bis die Lebens-
mittelgeschäfte morgens öffneten,
sei für die junge Generation un-
verständlich. Daher zeige er bei
seinen Vorträgen in Schulen im-
mer diese Fotos von früher.
Er schilderte weiter, wie er bei

einer Wanderung mit seiner Frau
bei Kremna eine Gedenkstätte
fand, die auf einen Massenmord
an über tausend Juden durch die
Nazis hinwies und sang leise das
jiddische Lied „Mir leben ejwik,
mir sejnen do!“
Polen sei immer ein Spielball

zwischen Ost und West gewe-
sen. Heute sei es ein aufstreben-
des Land. Auf die Frage „Wo liegt
Polen?“ habe die befreundete pol-
nische Professorin Dorata Simo-
nonides bei der Frankfurter Buch-
messe geantwortet: „Polen liegt
nicht, Polen arbeitet.“
Das Nachbarland sei heute auf

dem Weg von der Vergangen-
heit in die Zukunft. „Man merkt,
dass sich die Arbeit gelohnt hat.
Warschau ist allerdings nicht das
Schönste, das es dort gibt“, hielt
sich Bollinger bewusst mit politi-
schen Äußerungen zurück.

Der Pädagoge und Musiker Hans
Bollinger liest aus seinem Bestseller
„Unterwegs in Polen“.

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de
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seit 4. mai ist wieder publikumsverkehr
in der kreisverwaltung möglich
Kreisspitze erläutert nötige Einschränkungen und Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung

main-kinZig-kreis (BwB).
die dienststellen desmain-kin-
zig-kreises, des kommunalen
centers für arbeit (kca) und
des eigenbetriebs abfallwirt-
schaft sind seit montag, 4. mai,
wieder für den publikumsver-
kehr geöffnet – allerdings zu
eingeschränkten Zeiten und
nur nach terminvereinbarung.

„Diese schrittweise Öffnung soll
sicherstellen, dass wir sowohl die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
als auch die Besucherinnen und
Besucher bestmöglich vor einer
Infektion mit dem Coronavirus
schützen“, erklärt die Kreisspit-
ze um Landrat Thorsten Stolz,
Erste Kreisbeigeordnete Susan-
ne Simmler und Kreisbeigeord-
neter Winfried Ottmann. „Unser
Ziel ist es, die Dienststellen der öf-
fentlichen Verwaltung für unsere
Bürgerinnen und Bürger wieder
so zu öffnen, dass diese beraten
und ihre Anliegen bearbeitet wer-
den können“, so Landrat Thors-
ten Stolz.
„Unsere Priorität ist es eben

auch, in der derzeitigen Situati-
on das Infektionsrisiko für alle so

gering wie möglich zu halten. Das
wird sicherlich für alle erst ein-
mal ungewohnt sein, ist aber not-
wendig“, erläutert Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler. Aus
diesem Grund hat die Dienststel-
lenleitung festgelegt, dass Be-
sucher eine Mund-Nasen-Bede-
ckung tragen müssen, wenn sie
die Kreisgebäude betreten, es sei
denn, sie sind von dieser Pflicht
aufgrund von Erkrankungen ärzt-

lich befreit. Damit geht der Main-
Kinzig-Kreis über die Bestimmun-

gen des Landes Hessen hinaus,
das keine Regelungen für das Tra-

gen von Mund-Nasen-Bedeckun-
gen in den öffentlichen Verwal-
tungen festgelegt hat.
Die Besucher müssen sich vor-

ab bei den Mitarbeitern der Fach-
bereiche telefonisch oder per E-
Mail melden. „In vielen Fällen
ist es möglich, Anliegen per Te-
lefon, E-Mail oder auf dem Post-
weg zu klären“, so Landrat Thors-
ten Stolz. Wo dies nicht der Fall
ist, erhalten die Bürger einen Ter-
min. So soll vermieden werden,
dass sich trotz Abstandsmarkie-
rungen in den Wartebereichen
Menschenansammlungen in den
Fluren und Gängen der Kreisver-
waltung bilden.
Die Besucher werden am Ein-

gang vom Personal auf die neuen
Regelungen hingewiesen. Ohne
Mund-Nasen-Bedeckung oder
ärztliches Attest, das von dieser
Pflicht befreit, ist ein Zugang zu
den Ämtern und Fachbereichen
nicht möglich. In Ausnahmefäl-
len wird den Besuchern eine Ein-
mal-Mund-Nasen-Bedeckung aus-
gehändigt.
Das Sozialamt hat für die Ter-

minvergabe eine eigene Telefon-
nummer eingerichtet: (06051)
8548888, um hier eine gute Er-
reichbarkeit zur Vereinbarung
eines Termins sicherzustellen.
Diese und alle weiteren Kontakt-
möglichkeiten zur Kreisverwal-
tung sind auf der Homepage des
Main-Kinzig-Kreises schon auf der
Startseite abrufbar. „Die öffentli-
che Verwaltung bleibt in dieser
schwierigen Zeit handlungsfähig.
Die nun getroffenen Maßnahmen
sollen dabei helfen, ein Stück Nor-
malität wiederzuerlangen, auch
wenn die bisherigen Servicean-
gebote nicht zu den gewohnten
Öffnungszeiten in Anspruch ge-
nommen werden können“, ver-
deutlichen Thorsten Stolz, Su-
sanne Simmler und Winfried
Ottmann und werben bei den Bür-
gern um Verständnis dafür, falls
es gerade zu Beginn der schritt-
weisen Öffnung der Kreisverwal-
tung zu Wartezeiten bei der Ter-
minvergabe kommt.

Abstand halten ist beim Besuch der öffentlichen Verwaltung ein Muss.
Markierungen und Absperrungen weisen die Besucher, die seit 4. Mai wie-
der persönlich vorsprechen möchten, auf diese Regelungen hin.

der maibaum steht
am krahner platz
Salomon und Sommer pflegen Tradition

marBorn (Fgw). in hessen
eher unüblich ist das aufstel-
len eines maibaums, insbe-
sondere in Bayern wird diese
tradition gepflegt. eine der we-
nigen ausnahme bildet diesbe-
züglich der steinauer stadtteil
marborn.

Hier wird der Brauch des Auf-
stellens eines Maibaums seit lan-
ger Zeit gepflegt – durch die ört-
liche Feuerwehr. Weil dies in
diesem Jahr nicht möglich war,
haben Hans-Jürgen Salomon

und Rudolf Sommer die Initiati-
ve ergriffen und am so genann-
ten Krahner Platz einen Maibaum
aufgestellt – allerdings eine ab-
gespeckte Version gegenüber der
Vergangenheit. „Es war uns wich-
tig, die Tradition zu erhalten“, so
Salomon und Sommer.
Am Baum angebracht wird tra-

ditionell eine Stange, an der die
Wappen der Marborner Vereine
–Feuerwehr, Sportgemeinschaft
und Männergesangverein – so-
wie das Steinauer Stadtwappen
befestigt sind.

Rudolf Sommer (links) und Hans-Jürgen Salomon mit Corona-Schutzmas-
ke beim Aufstellen des Marborner Maibaums.

lions club unterstützt skF
und caritas mit 750 euro
Spende stammt aus Erlös des Benefizkonzertes

Bad soden-salmünster
(BwB). der sozialdienst ka-
tholischer Frauen (skF) in Bad
soden-salmünster und der ca-
ritas-Verbandmkk freuen sich
über eine spende in höhe von
750 euro durch den lions club
schlüchtern-Bergwinkel.

Der Club veranstaltete am 6. De-
zember 2018 in Steinau ein Bene-
fizkonzert mit der Big Band der
Bundeswehr. Das Konzert war ein
außerordentlicher Erfolg. Der Er-
lös kommt in Absprache mit der
Bundeswehr ausschließlich sozi-
alen Projekten für Kinder und Ju-
gendliche in der Region zugute.
Der SkF mit Sitz in Bad

Soden-Salmünster ist neben ei-
ner Vielzahl anderer Aufgaben-
gebiete auch in der Kinder- und
Jugendarbeit tätig. Dem Projekt
„Mogli“ kommt dabei eine her-
ausragende Bedeutung zu und ist
für den Lions-Club, wie Präsident
Jürgen Schmidt betonte, beson-
ders förderungswürdig.
Die Vorsitzende des SkF, Mari-

on Meister, und Geschäftsführerin
Anke Linnemann bedankten sich
für die Spende und erläuterten bei
der Spendenübergabe, dass durch
die veränderten Lebenssituatio-
nen viele junge Eltern kaum noch
auf familiäre Hilfe zurückgreifen
können.
„Mogli“-Patenschaften sind hier

in schwierigen Fällen ein guter
Weg zur Unterstützung. Durch
den regelmäßigen – in der Regel
wöchentlichen – Kontakt von
geschulten ehrenamtlichen Pa-
ten mit besonders benachteilig-
ten Kindern sollen diese an Ange-
boten teilhaben, die ihnen sonst
verschlossen und fremd blieben.
Eine solche Patenschaft läuft

in der Regel über mehrere Jahre.
Die Kinder erhalten Selbstvertrau-
en, und die Eltern erfahren eine
Entlastung im Alltag. Das Projekt
„Mogli“ bietet der SkF in Koopera-
tion mit dem Caritas-Verband für
den Main-Kinzig-Kreis an. Derzeit
laufen 16 solcher Patenschaften
in der Region.

Unser Bild zeigt bei der Spendenübergabe vor der Corona-Pandemie (von links) Anne Zinkand (Caritas), Marion
Meister, Anke Linnemann (beide SkF), Jürgen Schmidt und Karl-Heinz Wallbrecht (beide Lions Club).

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

StraSSenverkauf
Liebe Gäste,

durch die Corona-Krise müssen wir das Restaurant vorläufig geschlossen halten.

Aber Sie können jederzeit IHr LIeBLInGSMenÜ in der Zeit von 10.00 – 20.30 Uhr
telefonisch ordern und direkt bei uns abholen.

Gleichzeitig bieten wir Ihnen ein tÄGLICH WeCHSeLnDeS taGeSGerICHt:

Mi., 6.5., Schaschlik-Spieß, Butterreis, Salat 8,00 €

Do., 7.5., Schweinesteak vom Grill, Kräuterbutter, Steak-Pommes, Salat 8,00 €

fr., 8.5., kabeljaufilet gedünstet, Meerrettichsoße, Salzkartoffeln 8,00 €

Mo.,11.5., kaiserschmarrn mit Preiselbeeren 8,00 €

Di., 12.5., „Garganelli“ mit Schinken-Käsesauce, Salat 8,00 €

Mi., 13.5., Hähnchen-Cordon bleu, Steak-Pommes, Salat 8,00 €

Do., 14.5., Gulasch mit Nudeln, Salat 8,00 €

fr., 15.5., Seelachsfilet paniert, Senfsauce, Salzkartoffeln, Salat 8,00 €

und zum Muttertag

Spargel aus Pfungstadt mit kleinen Schnitzelchen, Petersilienkartoffeln 14,50 €

„Wiener Schnitzel“ vom kalb, Steak-Pommes, Salat 14,50 €

Sauerbraten, Semmelknödel, Apfelrotkraut 13,80 €

ruMPSteak
200 g mit hausgemachter Kräuterbutter, Steak-Pommes und Salat 15,20 €

200 g mit Röstzwiebeln, Steak-Pommes und Salat 15,20 €

300 g mit hausgemachter Kräuterbutter, Steak-Pommes und Salat 21,00 €

300 g „Holzfäller art“ mit krossen Zwiebeln, gebratenem Speck und Steak-Pommes 22,00 €

300 g „Jack Daniel‘s“ in Whiskey flambiert mit grünem Pfeffer, Kroketten und Salat22,00 €

SCHnItZeL
Schnitzel „Wiener art“ mit Steak-Pommes und Salat 9,50 €

Zwiebelschnitzel mit Steak-Pommes und Salat 10,50 €

knoblauchrahmschnitzel mit Steak-Pommes und Salat 10,50 €

Pfefferrahmschnitzel mit Kroketten und Salat 10,80 €

Jägerschnitzel mit Steak-Pommes und Salat 12,00 €

Schnitzel „Hawaii“ mit Steak-Pommes und Salat 12,00 €

Schnitzel „Gouda“ mit Käse überbacken, Kroketten und Salat 10,80 €

Wir würden uns freuen, wenn Sie weiterhin zu unseren Gästen gehören und vor allem,
bleiben Sie gesund!

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
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Wir nehmen Abschied von

Roswitha Glaschke
geb. Simanowski

* 9. Februar 1943 † 30. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Siegfried

Ralf, Gaby, Steffen, Mike,

Conny, Katharina, Christopher, Maximilian

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen
Situation im engsten Familienkreis in Ramholz statt.

Zwei fleißige Hände ruh’n,
ein Mutterherz steht still.

Zwei liebe Augen schlafen nun,
wie es der Herrgott will.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Klaus
für die würdevolle Gestaltung der Beisetzung

sowie dem Bestattungsinstitut Gold.

Reinhold Scheich mit Familie

Schlüchtern-Wallroth, im April 2020

Erna ScheichErna Scheich
geb. Knöll

* 2. 3. 1951 † 20. 3. 2020

Herzlichen Dank Statt Karten

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in

vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

Hermann und Christine Doll

Steinau, im Mai 2020

Eleonore Doll
geb. Ries

* 25. 9. 1927 † 29. 2. 2020

Die Gestaltung des
Abschieds unterstreicht

die Persönlichkeit
des Menschen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ach nein, das ist kein Sterben,
wenn Christen heimwärts gehn,
es ist nur ein Verwandeln
vom Glauben in das Sehn.

Es ist ein Aufwärtsschwingen,
dahin, wo sie zu Haus,
von Fremdlingschaft zur Freiheit,
zur Ruh vomWeltgebraus.

Sie gehn vom Erdendunkel
ins helle, schöne Licht;
sie tauschen Kreuz mit Krone
vor Jesu Angesicht.

Es ist nur um ein Kleines,
ein Stücklein Weges hier,
ein kurzes Einsamwandern,
ein Tag, dann folgen wir.

Das Perlentor bleibt offen,
bis Gott spricht: „Nun ist´s Zeit!“
Und alles Harr´n und Hoffen
wird Schaun und Seligkeit.

H. v. Redern

Meine Schafe hören meine Stimme
die Bibel aus Joh. 10

Ludwig Hübl
* 22. 11. 1928 † 30. 4. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Richard und Petra Hübl
mit Michael und Maren

Albrecht und Monika Brandl, geb. Hübl
mit Dominic

Die Beerdigung fand in Hohenzell
im Familienkreis statt.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir sagen Danke

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Gisela Stang
mit Familie

Sterbfritz, im Mai 2020

Werner
Stang
* 13. Juli 1941

† 13. März 2020

Unser Herz will Dich halten. Unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen,

denn Deine Kraft war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Richard Noll
* 8. Oktober 1925 † 30. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Petra undWinfried
mitTheresa, Florian und Maxim

Rita, Frank und Daniel
Elisabeth mit Anita, Beate und Horst

Genoveva mit Philipp und Peter
sowie alle Angehörige

63628 Bad Soden-Salmünster/Wahlert, Erlenweg 17

Aufgrund der aktuellen Lage findet die Beerdigung im engsten Familienkreis statt.

Ein arbeitsreiches Leben
voller Liebe für die Seinen

hat sich vollendet.

Reinhold Strafuß
* 28. August 1943 † 30. April 2020

Voller Trauer, doch in unendlicher Liebe und
Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit und für
alles, was Du uns ermöglicht und gegeben
hast, nehmen wir Abschied von einem ganz
besonderen Menschen.

Deine Kinder mit Familien
Kerstin und Winfried
mit Jan-Luca und Louisa
Michael und Christina
mit Naomi und Liam
Christian und Melanie
mit Lara und Ben

63628 Bad Soden-Salmünster, Häuserdickstraße 9

Das Requiem und die Beerdigung finden im engsten Familienkreis statt.

Alles Leid hast Du ertragen,
hast nie daran gedacht zu verzagen.
Gekämpft hast Du bis zum letzten Tag,
aber die Krankheit nahm Dir jede Kraft.
Wir müssen Dich loslassen,
doch sind wir gewiss,
dass ohne Schmerz und Leid Du jetzt bist.
Auch ein großer Trost uns ist,
dass vereint mit Mama Du nun wieder bist.
Hab‘ Dank, lieber Papa und Opa,
für alles, was Du uns getan,
in unseren Herzen wirst Du immer bleiben
fortan.

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237
MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

www.trauerredner-koehler.de

neue coronavirus-Fälle
40 Menschen werden stationär behandelt

main-kinZig-kreis (BwB).
Das Gesundheitsamt hat am ver-
gangenen Montag zwei neue la-
borbestätigte Coronavirus-Fälle
aus Hanau und Schlüchtern ge-
meldet.
Die Gesamtzahl der Fälle stieg

damit auf 632. Drei weitere Er-
krankte stufte das Gesundheits-

amt als genesen ein. Zieht man
die insgesamt 195 als genesen ein-
gestuften Fälle sowie 32 Sterbe-
fälle ab, so sind aktuell noch 405
Menschen nachweislich mit dem
Coronavirus infiziert.
Stationär behandelt werden 40

Bürgerinnen und Bürger aus dem
Main-Kinzig-Kreis.

wieder
sammlungen

steinau (BwB). Die Stadtver-
waltung Steinau weist darauf hin,
dass ab dem Monat Mai in allen
Stadtteilen die Gartenabfallsamm-
lung wieder durchgeführt wird.
Bei Anlieferung muss ein Mund-
Nasen-Schutz getragen und der
Mindestabstand zu anderen Per-
sonen eingehalten werden.
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neue Fahrzeuge für die wehr
Brandschutz wird verbessert / Intensives Ausbildungsprogramm

seidenroth (Fgw). die
Feuerwehr seidenroth verfügt
über zwei neue Fahrzeuge, was
eine deutliche Verbesserung
des Brandschutzes für den
steinauer stadtteil bedeutet.

Dies war vor der Corona-Pan-
demie ein Thema in der Jahres-
hauptversammlung, ebenso wie
Wahlen des Vorstandes und der
Wehrführung. Wehrführer Rai-
ner Tietze konnte über ein be-
sonderes Ereignis berichten: Die
Feuerwehr Seidenroth hat ein
neues Einsatzfahrzeug bekom-
men (Tragkraftspritzenfahrzeug
Wasser).
„Das neue Fahrzeug erhöht er-

heblich die Schlagkraft im Ein-
satzfall“, betonte Tietze. Bei ei-
nem Wohnhausbrand in Alsberg
vor wenigen Tagen kam das
neue Löschfahrzeug zum Ein-
satz. Besonderheiten des neu-
en Fahrzeugs sind insbesondere
Wassertank, Schnellangriffsein-
richtung, Einsatzstellenbeleuch-
tung sowie Verbesserungen für
die Atemschutzgeräteträger. Da-
rüber hinaus bekommt die Ein-
satzabteilung auch noch ein neu-
es Mannschaftstransportfahrzeug.
Wie Tietze weiter berichtete,

wurde die Seidenrother Wehr im
zurückliegenden Jahr zu einigen
Brand- und Hilfeleistungseinsät-
zen alarmiert. Zudem wurde ein
intensives Ausbildungsprogramm
in Theorie und Praxis absolviert.
Einen erhöhten Ausbildungsbe-
darf ergebe sich durch das neue
Einsatzfahrzeug.
Rainer Tietze ist seit 27 Jahren

Wehrführer der Seidenrother
Wehr. Jetzt ist er aus dem Eh-
renamt ausgeschieden. Zum neu-
en Wehrführer wurde der seithe-
rige Stellvertreter Arnd Spielmann
gewählt. Das Amt des stellvertre-
tenden Wehrführers ist vakant.
Über das Vereinsgeschehen

berichtete Vorsitzender Anto-
ni. Er bedauerte eine nachlas-
sende Helferbereitschaft bei der
traditionellen Hutzelfeuerveran-
staltung. Herausragend sei laut
Antoni die aus der Vereinskas-
se finanzierte Anschaffung eines
neuen Mannschaftstransportfahr-

zeuges. Dieses besondere Ereig-
nis war auch ein Hauptpunkt im
Kassenbericht von Andreas Zieg-
ler. Auf dem Programm der Ver-
sammlung stand auch die Verab-
schiedung einer Neufassung der
Vereinssatzung.
Kreisbrandmeister Dirk Schiefer,

Unterverbandsvorsitzender Bernd
Schauberger und Stadtbrandins-
pektor Dietmar Berthold zollten
den Wehrleuten Dank und Aner-
kennung für die stetige Einsatz-
bereitschaft und den ehrenamt-
lichen Dienst. Die Einsatzkräfte

seien ein Garant für den Schutz
der Bevölkerung.
Unter Bertholds Leitung gingen

die Vorstandwahlen reibungslos
über die Bühne. Franz-Josef An-
toni, der dem Seidenrother Feu-
erwehrverein bereits seit 18 Jah-
ren vorsteht, wurde erneut zum
Vorsitzenden gewählt. Stellvertre-
ter ist Arno Lang. In ihren Ämtern
bestätigt wurden Rechnungsfüh-
rer Andreas Ziegler und Schrift-
führer Marco Staaf sowie deren
Stellvertreter Nicola Meyer und
Karin Lang.

Der in der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Seidenroth gewählte
Vereinsvorstand mit dem langjährigen Vorsitzenden Franz-Josef Antoni
(Zweiter von links).

Wehrführerwechsel bei der Seidenrother Wehr (von links): stellvertreten-
der Stadtbrandinspektor Stefan Matthäus, seitheriger Wehrführer Rainer
Tietze, neuer Wehrführer Arnd Spielmann und Stadtbrandinspektor Diet-
mar Berthold.

anZeige

schlaf ist die wichtigste säule
unserer gesundheit
Schlechter Schlaf kann die Immunabwehr schwächen

Bad Brückenau (BwB).
„schlaf ist die wichtigste säu-
le unserer gesundheit – und
es ist der schlaf, den die wis-
senschaft heute als wichtige
Beeinflussungsgröße für den
Zustand unseres immunsys-
tems ansieht.“ das schreibt
gerhard ankenbrand, ge-
schäftsführer von wohnge-
sund in Bad Brückenau, in
einer pressenotiz.

Aktuell, und vermutlich auch
nicht kurzfristig wird kein Impf-
stoff und keine spezifische The-
rapie gegen eine Corona-Virus-
Infektion zur Verfügung stehen.
Die einzige Hilfe muss daher von
unserem Immunsystem kom-
men. Längst ist bekannt, dass
zwischen dem Schlaf und dem
Immunsystem ein direkter Zu-
sammenhang besteht. Das heißt
im Klartext: der Schlaf beein-
flusst unser Immunsystem und

unser Immunsystem beeinflusst
den Schlaf.
Schlechter Schlaf, gestör-

ter Schlaf, oder ein Mangel an
Schlaf kann die Immunabwehr
schwächen. Und genau dadurch
erhöht sich die Anfälligkeit des
Organismus für virale, bakteri-
elle und parasitäre Infektionen.
Dazu zählt natürlich auch das
Covid-19-Virus.
Wenn Sie für einen biologisch

wertvollen Schlaf sorgen und
dies mit den wichtigsten Hygi-
ene-Maßnahmen verknüpfen,
sind Sie auf der sicheren Seite.
Auch was andere Grippe-Viren
anbelangt.

selbstheilung im schlaf?

Die Zusammenhänge sind
komplex, da der Schlaf für die
Aufrechterhaltung der Homöo-
stase (Gleichgewicht der phy-
siologischen Körperfunktionen,
Stabilität des Verhältnisses von

Blutdruck, Herzfrequenz, Kör-
pertemperatur, pH-Wert des Blu-
tes und vieles mehr) von wesent-
licher Bedeutung ist.
Wir sind ja permanent irgend-

welchen Viren, Bakterien und
Pilzen ausgesetzt und die so ge-
nannte Immunantwort erfolgt
immer erst, wenn wir schlafen.
Dies betrifft sowohl das „ange-
borene als auch das lernende
Immunsystem“. Und deshalb
werden Ihre Selbstregulations-,
Selbstreparatur- und Selbsthei-
lungskräfte nur im Schlaf aktiv.
„Und besonders aktiv werden

diese Kräfte, wenn Sie eben aus-
reichend und biologisch hoch-
wertig schlafen“.so Gerhard An-
kenbrand.
Dazu und mehr erfahren Sie

gerne auch telefonisch im per-
sönlichen Beratungsgespräch.
Telefon (09741) 727
www.wohn-gesund.com

info@wohn-gesund.com

geschützte Begegnungen von
Bewohnern und angehörigen
Alten- und Pflegezentren des Kreise ermöglichen Besuche

region (BwB). Für die Be-
wohner von pflegeeinrichtun-
gen war der staatlich verord-
nete stillstand des öffentlichen
lebens, mit besonderen he-
rausforderungen und großen
einschränkungen in ihrem all-
tag verbunden. seit dem 13.
märz gilt ein weitgehendes
Besuchsverbot für alle hes-
sischen pflegeeinrichtungen,
von dem nur angehörige von
Bewohnern in palliativer situ-
ation ausgenommen sind.

Zwar haben die Alten- und Pfle-
gezentren des Main-Kinzig-Krei-
ses innerhalb kurzer Zeit eine Rei-
he von Angeboten geschaffen, um
der sozialen Isolation der Bewoh-
ner entgegenzuwirken – darun-
ter die Möglichkeit der Videotele-
fonie mit Familie und Freunden,
Telefon-Patenschaften für Be-

wohner ohne Angehörige sowie
Hof- und Terrassen-Konzerte und
Gottesdienste – den persönlichen
Kontakt zu einem geliebten Men-
schen, können natürlich auch die-
se Angebote nicht ersetzen.
Um den Bewohnern von Pfle-

geeinrichtungen den Besuch von
Angehörigen zu ermöglichen,
hat die hessische Landesregie-
rung langsame und behutsame
Lockerungen beim Besuchsver-
bot beschlossen, die sowohl das
Bedürfnis nach sozialem Aus-
tausch, als auch den Schutz der
Bewohner in den Mittelpunkt stel-
len. Seit Montag, 4. Mai, wird in
allen 12 Einrichtungen der Alten-
und Pflegezentren das Konzept
„Geschützte Begegnung von An-
gehörigen und Bewohnern wäh-
rend der Corona-Pandemie“ gel-
ten. Das Konzept setzt die neuen
Richtlinien der Landesregierung
für Besuche in Alten- und Pflege-
einrichtungen um und regelt den
Ablauf und die Schutzmaßnah-
men für Besuche von engen An-
gehörigen. Der Fokus liegt dabei
auf der Nutzung von Besuchs-/
Begegnungsräumen für mobile
und Rollstuhl-mobile Bewohner
sowie bei immobilen und bettlä-
gerigen Bewohnern zum Besuch
im Bewohnerzimmer.
Nach Möglichkeit soll für jeden

Bewohner ein Besuch pro Wo-
che ermöglicht werden. Dies ist
allerdings auch abhängig von den
Möglichkeiten in den einzelnen

Häusern. Die Besuchszeit wird
täglich auf den Zeitraum von 9
bis 18 Uhr beschränkt und ein Be-
suchstermin muss zwingend vor-
her angemeldet und bestätigt wer-
den. Dafür haben die Alten- und
Pflegezentren eine Corona-Hotline
eingerichtet, die seit vergangenem
Montag täglich von 8 bis 20 Uhr
unter der Nummer (06184) 2052-
100 oder per E-Mail an corona@
apz-mkk.de erreichbar ist. Besu-
che können angemeldet und ab
Donnerstag, 7. Mai, durchgeführt
werden. Sämtliche Informationen
– über die Besuchsräume, die Or-
ganisation, die Raumgestaltung,
den Ablauf der Besuche und ins-
besondere die Schutzmaßnah-
men – können jederzeit auf der
Webseite des Unternehmens un-
ter www.apz-mkk.de eingesehen
werden.

keine wanderung,
keine Feier

ulmBach (BwB). Die Wan-
derung des Obst- und Gartenbau-
vereins Ulmbach zur Bogenhütte,
die für den 9. Mai geplant war,
sowie die Feier zum 20-jährigen
Vereinsjubiläums am 30. August
können wegen der Corona-Epide-
mie nicht stattfinden. Sobald es
wieder möglich ist, werden die
Veranstaltungen nachgeholt, ver-
spricht der Vorstand.

gottesdienste werden
wieder gefeiert
Vorherige telefonische Anmeldung in den Pfarrbüros nötig

Bad soden-salmünster
(BwB). nachdem im Bistum
Fulda wieder gottesdienste
mit auflagen und in begrenz-
ter gruppengröße möglich
sind, haben die katholischen
gemeinden st. peter und paul
und st. Franziskus in Bad
soden-salmünster ein schutz-
konzept entwickelt, mit dem ab
dem kommenden wochenen-
de wieder gottesdienste in
den kirchen in Bad soden,
romsthal und salmünster ge-
feiert werden können.

Die Teilnahme an den Gottes-
diensten ist nur nach vorheriger
telefonischer Anmeldung in den
Pfarrbüros möglich.
Da innerhalb des Kirchenraums

die Abstandsregel gewahrt wer-
den muss, werden nur in großen
Kirchen Gottesdienste gefeiert und

die Zahl der Plätze ist begrenzt.
Der Verzicht auf Gemeindege-
sang sowie das Tragen von All-

tagsmasken erhöhen zudem die
Sicherheit.
Die Gottesdienstordnungen und

weitere Informationen finden sich

auf den Internetseiten von St. Pe-
ter und Paul und Sankt Franzis-
kus oder sind in den Pfarrbüros
über das Telefon erhältlich.
Anmeldungen:
Pfarrbüro Romsthal: Telefon

(06056) 1329, dienstags von 9
bis 12 Uhr, mittwochs von 9 bis
11.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr, frei-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 14
bis 16 Uhr sowie samstags von 10
bis 12 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Bad

Soden-Salmünster: Telefon
(06056) 4141, Fax 5827, E-Mail:
info@peter-paul-bss.de, montags,
dienstags und donnerstags jeweils
von 9.30 bis 12 Uhr, mittwochs
von 15 bis 17.30 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr.
www.katholische-kirche-sal-

muenster.de
www.katholische-kirche-

romsthal.de

Am 10. Mai ist Muttertag!
Wir liefern am Sa. 09.05. und So. 10.05.2020 ab einem Bestellwert von 20 € in der Großgemeinde Flieden, Neuhof
und Kalbach kostenlos Ihr Muttertagsgeschenk aus. Bestellungen bitte bis zum 06.05.2020 unter 06655 / 2519.

Öffnungszeiten unserer Gärtnerei an Muttertag:
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr | So. 8.00 – 12.00 Uhr

Ihr Blumen-Kreß Team

Gärtnerei: Zentstr. 40 | 36103 Flieden | Tel: 06655 / 2519 | www.blumenkress.de

MUTTERTAGS-SPEZIAL
12 – 20 Uhr durchgehend geöffnet

Speisen zum Mitnehmen
Vorbestellung 1/2 Std. vorher unter Tel.: 06663/228

Gegrillte Hähnchen, Puten-, Lamm-, Rinder-Spieße,
Gambas, dazu Pommes, Knoblauchbrot oder Idoha-Kartoffel

Und für alle Mütter:
ein besonderes Dessert - frisch zubereitet gratis dazu



Mehr als nur
ein sichererJob.
Meine Ausbildung
bei Hessen Mobil.

Hessen Mobil plant, baut und unterhält Hessens
gesamtes überörtliches Straßennetz. Zudem mana-
gen wir den Verkehr, um eine effizientere und nach-
haltigere Nutzung der Straßen zu ermöglichen. In
vielen Bereichen sind wir hier führend – auch als
familien- freundlicher Arbeitgeber.

In 75 betrieblichen Ausbildungsstätten, über ganz
Hessen verteilt, bieten wir jedes Jahr zum 1. August
zahlreiche Ausbildungsplätze an.

Ihre Zukunft bei Hessen Mobil bedeutet Abwechs-
lung, Verantwortung und Perspektiven in fünf
unterschiedlichen Ausbildungsberufen.
Für Studierende des Bauingenieurwesens oder
eines vergleichbaren Studiengangs bieten wir die
Möglichkeit einer Beamtenlaufbahn im gehobenen
und höheren technischen Dienst. Außerdem haben
Sie bei uns Karrieremöglichkeiten in der Beamten-
laufbahn des gehobenen Dienstes in der allgemei-
nen Verwaltung.

Fachinformatiker/in, Fachrichtung Systemintegration

Fachkraft für Straßen- und VerkehrstechnikStraßenwärter/in

Baustoffprüfer/in Verwaltungsfachangestellte/r

mobil.hessen.de
zukunft@mobil.hessen.de

Ausbildung –
Finde Deinen Traumjob!

holzwerkstätte schiefer gmbh
Zum Bergfried 3, 36391 Sinntal
Telefon (06664) 7611
info@schiefer-haus.de
www.schiefer-haus.de

wir bilden aus!
Zimmerer (m/w)

schreiner (m/w)

Bewirb dich jetzt!

(m/w/d)

(m/w/d)

NIMM DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND!
Der Main-Kinzig-Kreis bietet zum 01.12.2020 einen Ausbildungsplatz
an zum/zur

Hygienekontrolleur/in (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Infos
findest Du im Internet unter:
www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Mach deine Zukunft klar und starte deine Karriere
beim „Bauunternehmen des Jahres 2016“ und
„Besten Arbeitgeber der Baubranche deutschlandweit“

BEWIRB DICH MIT

ANSCHREIBEN, LEBENSLAUF

UND ZEUGNISSEN UNTER:
bewerbung@joekel.de

DEINE ZUKUNFT.
DEINE PERSPEKTIVEN.
DEINE AUSBILDUNG:
IM BÜRO ODER IN DER BAUPRAXIS.

Starte bei uns als:
Hochbaufacharbeiter (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

Straßenbauer (m/w/d)

Kanalbauer (m/w/d)

Bauzeichner (m/w/d)

www.joekel.de

die ausbildungsbörse
findet doch statt: digital!
Unternehmen im „Digitalen Meetingraum“ besuchen

steinau (BwB). nach dem
Beschluss der Bundesregie-
rung vom 15. april dieses Jah-
res sind großveranstaltungen
bis ende august verboten. da-
her mussten die organisato-
ren die geplante ausbildungs-
börse in der halle am steines
absagen.

Nun wurde aber eine Möglich-
keit gefunden, die Ausbildungs-
börse auf einem anderen Weg
stattfinden zu lassen. Auf Initiati-
ve des Vereins für Wirtschaft und
Tourismus Schlüchtern (WITO)
findet die Bergwinkel-Ausbil-
dungsbörse in diesem Jahr digi-
tal statt und zwar am Samstag,
16. Mai, von 9 bis 12 Uhr.

link zum digitalen meetingraum

Wie kann man sich das vor-
stellen? Auf der Webseite www.
bergwinkel-ausbildungsboerse.de
bekommt jedes Unternehmen ei-

nen „Digitalen Meetingraum“ zur
Verfügung gestellt, der über einen
speziellen Link zu erreichen ist.
Die zugrundeliegende Technik ist
hier „Go2Meeting“.

austauschen und Fragen stellen

Klickt man auf einen solchen
Link, landet man im jeweiligen
Meetingraum, in dem die An-
sprechpartner, Personalleiter oder
auch Auszubildenden der Unter-
nehmen zu sehen sind und mit
denen man sich austauschen und
Fragen stellen kann. Man kann
sich das Ganze also wie ein Vi-
deochat per Skype oder Whats-
App vorstellen.
Alle Interessierten, seien es

Schüler oder Eltern, sind herzlich
dazu eingeladen, in die jeweiligen
Räume der Unternehmen einzu-
treten und mit den Unternehmen
in direkten Kontakt zu kommen.
Dazu werden lediglich Handy,

Laptop oder ähnliches benötigt.

Es können sich immer mehrere
Leute pro Unternehmen einloggen
und gleichzeitig Fragen stellen.
Man kann aber auch nur zuhören.
Hat man genug gehört oder wur-
den alle Fragen beantwortet, ver-
lässt man den Raum und kann in
einen anderen wechseln. Ein gro-
ßer Vorteil der digitalen Ausbil-
dungsbörse ist, dass manche Un-
ternehmen den Besuchern auch
einen direkten Einblick in die Pro-
duktionsräume geben können.

über zehn unternehmen

Bisher bieten über zehn Unter-
nehmen auf diese digitale Wei-
se einen Einblick in ihre Ausbil-
dungsberufe.
Interessierte Unternehmen kön-

nen sich noch bis zum 13. Mai, 12
Uhr, per Mail unter anmeldung@
bergwinkel-ausbildungsboerse.de
anmelden.
www.bergwinkel-ausbildungs-

boerse.de Auf Initiative des WITO Schlüchtern findet die Bergwinkel-Ausbildungsbörse digital statt.



Ausbildung –
Finde Deinen Traumjob!

WERDE EIN TEIL VON UNS!

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen | 06051 84-0
www.kreiswerke-main-kinzig.de/karriere

Du bist auf der Suche nach einer Ausbildung für Sommer
2021? Dann starte bei uns als

Elektroanlagenmonteur (m/w/d)
Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
Berufskraftfahrer für Personenbeförderung (m/w/d)
(in der Tochtergesellschaft Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH)

Jetzt online bewerben unter
www.kreiswerke-main-kinzig.de/bewerbung

Fragen zur Ausbildung?
Anika Breitenberger | 06051 84-227

Dauer der Ausbildung:3 JahreAusbildungsbeginn:01.09.2021
Bewerbung an:Lauer DIE SCHREINEREIz. H. Frau Sabrina LauerTalstr. 1436396 Steinau a. d. Str.
06663 96260info@schreinerei-lauer.de

Lauer DIE SCHREINEREI steht für den hochwertigenMöbel- und Innenausbau aus einer Hand. Alsfamiliengeführter Betrieb in der dritten Generation planenund realisieren wir gemeinsam handwerklicheMeisterstücke in höchster Qualität. Individuelle Möbel,sowie Türen und Fenster zählen zu unserem Angebot.
Unterschiedliche Materialien, sowie individuelleKundenaufträge sorgen für einen abwechslungsreichenArbeitsalltag. Im familiären Umfeld fördern wirhandwerkliches Geschick in Verbindung mit technischemVerständnis und designorientierter Ausführung.
Klingt interessant?
Werde Teil unseres Teams und bewirb Dich für dieAusbildung 2021/2022!

IDEEN | PLANEN | REALISIEREN

Tischler (m|w|d)

vrbankfulda.de

Bewirb dich jetzt als:
Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

Kaufmann/-frau für Dialogmarketing (m/w/d)
B.A. Banking and Finance (m/w/d)

Nähere Informationen zur Ausbildung bei
deiner VR Bank Fulda erhältst du unter:

www.vrbankfulda.de/ausbildung

Mehr als nur Banker.

Beim thw kann jeder
neue erfahrungen sammeln
Halbzeit für die Bundesfreiwilligendienstleistenden / Ab August neue Plätze

gelnhausen (BwB). seit
letztem Jahr november erhal-
ten drei Bundesfreiwilligen-
dienstleisende einblicke in die
arbeit des technischen hilfs-
werks (thw) in gelnhausen.
genauso vielfältig wie die auf-
gaben, die die Bundesfreiwilli-
gendienstleistenden in der re-
gionalstelle haben, sind auch
ihre lebensläufe.

Die Bundesfreiwilligendienst-
leistenden der Regionalstelle sind
19, 34 und 55 Jahre alt, kommen
aus der Schule, aus dem Studi-
um/Arbeitsleben beziehungswei-
se stehen kurz vor dem Renten-
eintritt. So unterschiedlich auch
ihre Vorerfahrungen sind, ge-
meinsam haben sie alle, dass sie
neue Erfahrungen sammeln und
sich sinnvoll engagieren wollen.
Iris Paulmichel (34), eine der

Bundesfreiwilligendienstleisten-
den, nutzt das Jahr beim Tech-
nischen Hilfswerk als Weiterent-
wicklungsmöglichkeit: „In dem
halben Jahr habe ich bereits vie-
le neue Eindrücke gesammelt,
stand vor neuen Herausforderun-
gen und bin an ihnen gewach-
sen. Vor dem Bundesfreiwilli-
gendienst habe ich zum Beispiel
im Studium Theorien zur Bera-
tung gelernt und im privaten Be-
reich Messen besucht. Durch die

Möglichkeit, jetzt selbst als Aus-
steller für das THW auf Ausbil-
dungsmessen junge Menschen zu
beraten und über den Bundes-
freiwilligendienst zu informieren,
konnte ich das Ganze aus einer
anderen Perspektive kennenler-
nen und Theorie mit Praxis ver-
knüpfen.“
Die Bundesfreiwilligendienst-

leistenden unterstützen unter an-
derem die Mitarbeiter der THW-
Regionalstelle in der Verwaltung,

fahren mit den Prüfern in die
Ortsverbände und prüfen dort
die Geräte und Materialien, die
die Ortsverbände für die Einsät-
ze benötigen, helfen in den Orts-
verbänden bei der Durchführung
von Jugenddiensten und in der
Verwaltung, unterstützen beim
Newsletter der Regionalstelle, er-
ledigen Transportfahren und hel-
fen bei Öffentlichkeitsveranstal-
tungen.
„Wir haben mit den Jugendli-

chen des Ortsverbandes Hünfeld
Vogelhäuser gebaut, die Ausbil-
dungsmedien sortiert und eine
Bibliothek erstellt, waren bei ei-

ner Übung dabei und durften an
einem Erlebnistag zum Thema
Hochwasser an der TU Darmstadt
teilnehmen“, berichtet Iris Paul-
michel von ihren Tätigkeiten in
den letzten Wochen.
Noch abwechslungsreicher wird

das Jahr durch die vielfältigen Se-
minare und Lehrgänge, die die
Bundesfreiwilligen in dem Jahr
besuchen. In Brandenburg wird
die Grundausbildung des THWs
absolviert, in der sie viel über den
Umgang mit Rettungsgeräten und
Werkzeugen lernen und einiges
über den Katastrophenschutz er-
fahren. Dazu kommen pädagogi-
sche Seminare vom Bundesamt
für Familie und zivilgesellschaft-
liche Aufgaben (BAFzA) zu ver-
schiedenen Themen.
„Also egal wie alt man ist und

welche Lebenserfahrungen man
hat, beim THW kann jeder neue
Erfahrungen sammeln“, resümiert
Iris Paulmichel ihre bisherigen Er-
lebnisse aus dem Bundesfreiwil-
ligendienst beim THW.
Ab August 2020 bietet die Re-

gionalstelle Gelnhausen wieder
Plätze für den Bundesfreiwilligen-
dienst an.
Bewerbungen können per Post

an die THW-Regionalstelle Geln-
hausen, Im Steinigen Graben 10,
63571 Gelnhausen, geschickt wer-
den oder via E-Mail an: poststelle.
rst_gelnhausen@thw.de.
Der Bewerbungsbogen steht un-

ter www.thw.de/bfd als Down-
load zur Verfügung.

Im Bundesfreiwilligendienst beim THW ist die Vielfalt der Aufgaben groß .

Bei handwerkern
herrscht eine hohe
Jobzufriedenheit
Handwerk schafft starke Charaktere /

region (BwB). „wir wis-
sen, was wir tun“. unter die-
sem motto startete im Früh-
jahr die dritte staffel der
imagekampagne des deut-
schen handwerks.

Sie stellt erfolgreiche und zu-
friedene Handwerkerinnen
und Handwerker in den Mit-
telpunkt und macht deutlich,
welchen positiven Einfluss der
richtige Beruf auf diejenigen hat,
die ihn ausüben. Ob kreieren,
bauen, verändern, bewegen,
pflegen oder reparieren: Das
Handwerk bie-
tet ideale Vor-
aussetzungen,
um individu-
elle Begabun-
gen auszule-
ben und über
das gesamte
Arbeitsleben
hinweg weiter-
zuentwickeln.
Auf dieser

E r k e nn t n i s
baut die dritte Kampagnenstaf-
fel des Handwerks auf. Unter
dem Motto „Wir wissen, was
wir tun“ vermitteln ausgewähl-
te Kampagnenbotschafter, vom
Bäcker bis zum Tischler, ihre
positiven Erfahrungen. Stell-
vertretend für über 5 Millionen
Handwerker in Deutschland er-
klären sie, wie und warum ihr
Beruf ihre Persönlichkeit positiv
formt. Wer seinen beruflichen
Weg gefunden hat, kann darin
kreativ, selbstbewusst, erfolg-
reich und glücklich sein.
Das Handwerk bietet hierfür

mit über 130 Berufen eine gro-
ße Auswahl an individuellen
Möglichkeiten. „Unsere Arbeit
ist zudem erfüllend, bodenstän-
dig und bietet beste Entwick-
lungsmöglichkeiten. Das führt
zu hoher Jobzufriedenheit“, er-
klärt Peter Wollseifer, Präsident
des Zentralverbands des Deut-
schen Handdwerks (ZDH).
Gestützt wird die Botschaft

der Handwerkskampagne durch
eine noch unveröffentlichte
Studie der Universität Göttin-
gen, die besagt: Das Handwerk
macht stolz, zufrieden und gut

gelaunt. Mehr
noch: Es prägt
die eigene Per-
sönlichkeit.
Eine weite-

re gute Nach-
richt für das
H andwe r k :
Die Nachfrage
nach Handwer-
kerinnen und
Handwerkern
übersteigt das

Angebot deutlich. Die Auftrags-
bücher der Betriebe sind gut ge-
füllt, Jobperspektiven für Hand-
werker ungebrochen positiv.
Ein wichtiges Kriterium für

Schulabgänger oder Menschen,
die vor einer beruflichen Verän-
derung stehen.
„Das Handwerk ist ideal für

alle,die ihrem Talent folgen,
Karriere machen und ihre Per-
sönlichkeit voll entfalten wol-
len“, so Wollseifer. „Das ma-
chen wir mit der Kampagne
deutlich.“
handwerk.de

die beliebtesten
ausbildungsberufe

Deutschland mangelt es nicht
an Ausbildungsberufen: Ob sozi-
ale, kaufmännische, medizinische
oder handwerkliche Jobs – für je-
den Schulabgänger findet sich der
richtige Beruf. Aber welche Aus-
bildungen sind eigentlich die be-
liebtesten?
Das Portal ausbildung. de nennt

die TOP 10: Kauffrau/-mann
für Büromanagement, Kfz-Me-
chatroniker/in, Kaufmann/-
frau im Einzelhandel, Pflege-
fachmann/frau, Verkäufer/
in, Industriekaufmann/-frau,
Medizinische/r Fachangestellte/r,
Fachinformatiker/in, Elektroni-
ker/in und Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r.

www.wochen-bote.de



Ausbildung –
Finde Deinen Traumjob!

Der THW Regionalbereich Gelnhausen sucht DICH ab August 2020!

Du hast die Vollschulzeitpflicht erfüllt
und Interesse, im Bereich
Verwaltung und/oder Technik
das Arbeitsfeld einer Einsatzorganisation
des Zivil- und Katastrophenschutzes
kennenzulernen?

Dann bewirb dich als Bundesfreiwilligen-
dienstleistende/-r bei uns!

Den Bewerbungsbogen als Download
und weitere Informationen findest du
unter www.thw.de/bfd

Fragen zum Bundesfreiwilligendienst
sowie den ausgefüllten Bewerbungs-
bogen bitte an:
poststelle.rst_gelnhausen@thw.de

Nur auf den ersten Blick macht man ein Handwerk für andere.
Auf den zweiten Blick prägt es uns und unseren Charakter. Die Begeisterung für
das Projekt macht zielstrebig. Das fertige Werkstück erdet. Und Erfüllung finden
wir in dem, was wir tun, weil wir wissen, dass es überall gebraucht wird.
Seit Jahrhunderten und in Zukunft. Wir haben nicht nur unser Handwerk gelernt.
Sondern vor allem, dass wir die Dinge selbst in der Hand haben. Das fühlt sich
gut an und macht zuversichtlich. Wir lieben es, etwas auszuprobieren, uns zu
verbessern und uns selbst zu übertreffen. Dabei bleiben wir – egal ob es um
einen Auftrag, Innovation oder Kollegen geht – offen für Neues.
Denn trotz aller Geschicklichkeit wissen wir: Nur gemeinsam gelingt Großes.
Wir machen, was Sinn macht. Das erleben wir jeden Tag.
Es gibt uns das Gefühl: Wir machen das Richtige.#wirwissenwaswirtun

Mach das, was dichwirklich begeistert!
• Zerspanungsmechaniker(m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Maschinenführer (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
Für Auszubildende bei Eckartgibt es viele lohnendeArbeitgeberleistungen.

Bereits jetzt für 2021 bewerben.Weitere Infos unter eckart-hydraulics.comWEIL SIE UNS MEHR WERT SIND.

entscheidende weichen
für die berufliche Zukunft
Eckart bietet Ausbildung in drei verschiedenen Berufsfeldern

wallroth (BwB). als welt-
weit tätiges unternehmen bie-
tet eckart hochinteressante
ausbildungsplätze mit besten
perspektiven – von der klassi-
schen Berufsausbildung bis hin
zum dualen studium.

Ganz gleich wo die Stärken der
Auszubildenden liegen, bei Eck-
art hat man alle Chancen, von An-
fang an die entscheidenden Wei-
chen für die berufliche Zukunft
zu stellen.

drei Berufsfelder

In 2021 bietet Eckart Aus-
bildungsplätze in drei ver-
schiedenen Berufsfeldern
an: Industriemechaniker/-in,
Zerspanungsmechaniker/-in,
Industriekaufmann/-frau.
Ausbildung zum/zur Zerspa-

nungs- oder Industriemechaniker/-
in: Eine technische Ausbildung
bietet einiges: von den Grundla-
gen rund um die Mechanik bis hin
zu praktischen Arbeiten – ob an
modernsten Montage- und Ferti-
gungsanlagen in der Produktion,
CAD-Geräten in der Konstruktion
oder Prüfständen in der Entwick-
lung. Im Anschluss an die Ausbil-
dung kann man die nächste Stufe
der beruflichen Laufbahn erklim-
men, indem man sich zum Tech-

niker, Meister oder Ingenieur wei-
ter qualifiziert.
Für den Beruf des Zerspanungs-

mechanikers benötigt man vor al-
lem handwerkliches Geschick und
Konzentrationsfähigkeit. Drehen
und Fräsen sind Arten der Zerspa-
nung. Da jedes zu bearbeitende
Teil anders ist, wird es nie lang-
weilig.
Für diesen Beruf braucht man

handwerkliches Geschick und
Konzentrationsfähigkeit, um Prä-
zisionsarbeiten auf den hunderts-
tel Millimeter ausführen zu kön-
nen. Daneben muss man einen
Teil seiner Aufgaben selbständig
planen und kontrollieren können.

eigenverantwortlich arbeiten

An einer manuellen oder com-
putergesteuerten Maschine lernt
man, Programme zu erstellen und
danach zu fertigen. Man wird
hierbei in kleinen Gruppen von
unterschiedlich qualifizierten Mit-
arbeitern weitgehend eigenverant-
wortlich arbeiten.
Fertigen von Metallen, Montie-

ren, Warten und Instandsetzen
von hydraulischen und pneuma-
tischen Komponenten sind Auf-
gaben eines/einer Industrieme-
chanikers/in. Produkte müssen
manuell und maschinell (CNC)
mit hoher Form- und Maßgenau-

igkeit sowie Oberflächengüte nach
Zeichnungen oder Mustern herge-
stellt werden.
Den angehenden

Industriemechaniker/-innen wer-
den alle nötigen Fähigkeiten und
Kenntnisse für diesen komplexen
Bereich vermittelt. Auch hierbei
wird in kleinen Gruppen mit un-
terschiedlich qualifizierten Mitar-
beitern weitgehend eigenverant-
wortlich gearbeitet.

kaufmännische ausbildung

Vielseitig, anspruchsvoll, pra-
xisnah – während einer kaufmän-
nischen Ausbildung durchläuft
man die Büros vieler verschiede-
ner Abteilungen und sammelt so
wertvolles Wissen und praktische
Erfahrungen für das spätere Be-
rufsleben. Vom Einkauf über La-
gerwirtschaft, Rechnungswesen
und Marketing bis hin zum Ver-
trieb – hier erlebt man, wie ein
erfolgreiches Unternehmen funk-
tioniert.

Kontakt:
Eckart Hydraulik-Pneumatik
Am Knöschen 2
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 96280
Fax (06661) 962850
info@eckart-gmbh.de
www.eckart-hydraulics.com

Tristan Brand (links) und Levin Lauer arbeiten bei Eckart Hydraulik und
machen gerade ihre Technikerausbildung. Foto: Bensing & Reith

projektarbeit abgehakt, jetzt fehlt
noch die abschlussprüfung
Levin und Tristan von Eckart Hydraulik lernen im Homeoffice

wallroth (BwB). der vor-
letzte schritt wäre erledigt, als
nächstes steht die abschluss-
prüfung an: die beiden eck-
art-mitarbeiter levin lau-
er und tristan Brand machen
ihre ausbildung zum techni-
ker. gerade haben sie ihre pro-
jektarbeit abgeschlossen. die
prüfung im mai soll trotz der
corona-krise stattfinden.

Levin Lauer und Tristan Brand
absolvieren derzeit ihre Ausbil-
dung zum Techniker mit Fach-
richtung Maschinenbau in der
Schlüchterner Kinzig-Schule. Be-
rufsbegleitend geht die Ausbil-
dung über drei Jahre. Der vorletz-
te Baustein war die Projektarbeit,
die beide mit Bravour bestanden
haben: Note sehr gut.
Insgesamt seien circa 500 Ar-

beitsstunden in die Projekte ge-
flossen. Tristan Brand sagt: „Das
war sehr umfangreich, hat aber
großen Spaß gemacht.“
Das sieht auch Levin Lauer so:

„Wir haben gelernt, alle Para-
meter ganzheitlich zu betrach-
ten. Das ist für das Verständnis
der Arbeitsabläufe extrem wich-
tig.“ Entwickelt hatte Lauer mit
seinen Projektpartnern eine halb-
automatische Waschkammer, um
Kanülen für die Medizin vorreini-
gen zu können. „Dafür gab es bis-

lang keine adäquate Maschine für
den Industriebereich“, erklärt er.
Die Projektgruppe von Tristan

Brand hat eine Waschmaschine
für Zeltplanen entwickelt, auch so
etwas gab es bislang nicht. „Wir
haben eine neue Trommel ent-
worfen, das Gestell konstruiert
und immer wieder Abänderun-
gen vorgenommen, bis es schließ-
lich gepasst hat“, erklärt Brand.
Die Projektarbeiten gingen je-

weils über ein Jahr. Und auch
wenn die Corona-Krise derzeit die
Schulen nur eingeschränkt geöff-
net hält, wird den beiden nicht
langweilig. „Zum einen arbeiten
wir ja in Vollzeit“, sagt Lauer.
„Außerdem findet weiterhin Un-
terricht statt“, betont er.
Die Kinzig-Schule hatte in Win-

deseile Online-Zugänge eingerich-

tet, damit die Schüler im Homeof-
fice unterrichtet werden können.
Wie klappt das so? Tristan Brand
sagt: „Erstaunlich gut. Die Schule
hat schnell reagiert, und der Un-
terricht funktioniert super!“ Auch
Levin Lauer ist sich sicher: „Wir
sind gut vorbereitet.“
Levin Lauer hat schon seine

Ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker bei Eckart gemacht
und ist seit 2013 in dem Unter-
nehmen.
Tristan Brand ist seit 2018 bei

Eckart Hydraulik, er ist gelernter
Industriemechaniker. Geschäfts-
führer Markus Eckart lobt die zu-
künftigen Techniker: „Wir freuen
uns immer sehr darüber, wenn
sich unsere Mitarbeiter weiterbil-
den möchten. Das unterstützen
wir gerne.“



Ausbildung –
Finde Deinen Traumjob!

Chemikant (m/w/d)
Ausbildungsdauer
• 3 ½ Jahre

Schulabschluss
• Mindestens guter Hauptschulabschluss

Anforderungen
• Gutes technisches Verständnis und
Spaß an Naturwissenschaften

• Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen
• Teamfähigkeit

Bei allgemeinen Fragen zur Ausbildung
an unserem Standort hilft dir
unser Ausbilder Herr Oliver Dernesch unter
Telefon (06663) 54-335 gerne weiter.

Bewerbe dich unter:
www.evonik.de/ausbildung

Mach dir ein Bild von deiner
Ausbildung bei Evonik am Standort Steinau!

#HumanChemistry

Der Start in deine erfolgreiche Zukunft!
Du willst nach der Schule voll durchstarten, bist offen und hast Spaß am Lernen?

Im Verbund mit der Ausbildung Süd bieten wir dir
einen qualifizierten Ausbildungsberuf am Standort Steinau!

Anzeige

FamilienunternehmenAutomobilzulieferer> 6.400 Mitarbeiter weltweit745 Mio. Euro Umsatz
Umweltschonende Funktions-lösungen im Gesamtfahrzeug
Auf Polymeren undElastomeren basierendeMaterialkompetenz
Industrielles Know-how inMess-, Regel- undRohrleitungssystemen

Bad Soden-Salmünster

Olivia DeptaLeitung Ausbildung Deutschlandodepta@de.wocogroup.com

Bewerbung per E-Mail unterausbildung@de.wocogroup.com

Wir suchen Dich – Du bist unsere Zukunft!

Die Woco Gruppe wächst weltweit. Innovationen in Forschung undEntwicklung unserer vielfältigen Produkte sowie das durch Jahrzehntegewonnene Know-how bilden die Grundlage für unsere vielfältigenProdukte. Basis für den Erfolg von Woco sind unsere Mitarbeiter. DieWoco Kultur besteht aus dem Verantwortungsbewusstsein jedes Ein-zelnen im Team. Übernehme diese Verantwortung als Auszubildenderin unserem Unternehmen.

Ausbildungsberufe bei Woco
■ Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)■ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)■ Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)■ Industriekaufmann/-frau (m/w/d)■ Industriemechaniker (m/w/d)■ Technischer Produktdesigner (m/w/d)■ Verfahrensmechaniker (m/w/d)■ Werkzeugmechaniker (m/w/d)■ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Duales Studium bei Woco
■ Bachelor of Arts – Industrie (m/w/d)■ Bachelor of Engineering – Maschinenbau (m/w/d)■ Bachelor of Engineering – Mechatronik (m/w/d)■ Bachelor of Engineering – Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)■ Bachelor of Science – Wirtschaftsinformatik (m/w/d)
Bist Du bereit im Rudel der Jungen Wölfe zu arbeiten?
Macher. Gestalter. Familienmensch.
Dann bewirb Dich bei uns!

ausbildung und duales studium
beim main-kinzig-kreis
Aktuell: Main-Kinzig-Kreis bietet Ausbildung zum/zur Hygienekontrolleur/in

gelnhausen (BwB). die
kreisverwaltung des main-
kinzig-kreises (mkk) kümmert
sich mit ihren mehr als 1200
Beschäftigten um die Belange
der rund 420000 Bürgerinnen
und Bürgern in 29 städten und
gemeinden.

Der Hauptsitz der Kreis-
verwaltung ist seit 2005 das
Main-Kinzig-Forum in Geln-
hausen. Hier werden junge, en-
gagierte Menschen in verschie-
denen Berufen ausgebildet. Ob
Verwaltungsfachangestellte/r,
Fachinformatiker/in (Fachrich-
tung Systemintegration), Hygie-
nekontrolleur/in oder Bachelor of
Arts – Public Administration, es
ist für jede/n etwas dabei.
Das duale Studium gliedert sich

in Praxisphasen in Ämtern der öf-
fentlichen Verwaltung und Theo-
riephasen an der Hochschule für
Polizei und Verwaltung (HfPV)
in Mühlheim. Schwerpunkte des
dualen Studiums sind Rechts-,
Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften. Die Absolventen/-in-
nen des Studiengangs erfüllen die
Voraussetzungen des gehobenen
Dienstes und können bei entspre-
chenden Leistungen in die Beam-
tenlaufbahn einsteigen.
Während der Ausbildung zur/

zum Verwaltungsfachangestell-
ten lernen die Auszubildenden

die Fachbereiche der allgemei-
nen Verwaltung kennen (zum
Beispiel Personalamt, Finanz-
und Rechnungswesen, Jugend-
amt oder Gesundheitsamt). Die
vielen Ämter und Referate bie-
ten ein großes und abwechslungs-
reiches Aufgabenspektrum - von
klassischen Büroarbeiten bis zur
Anwendung und Umsetzung von
Rechtsvorschriften.
Während der dreijährigen Aus-

bildung zum/zur Hygienekont-

rolleur/in arbeitet man im Büro,
im Labor und im Außendienst.
Dabei werden spezielle Bera-
tungs- und Kontrollaufgaben bei
der Bekämpfung übertragbarer
Krankheiten übernommen. Hier-
für befasst man sich mit Infekti-
onsschutz und -prävention, Über-
wachung der Umwelthygiene und
Seuchenbekämpfung sowie Hygi-
enekontrollen von Trink- und Ba-
dewasser.
Durch die vielen verschiedenen

Einsatzbereiche der Kreisverwal-
tung bietet der MKK seinen Nach-
wuchskräften eine vielseitige und
interessante Ausbildung.
Die Auszubildenden und Stu-

dierenden eignen sich so breites
Wissen an und sammeln wichti-
ge Erfahrungen. Sie werden dabei
durch erfahrene Ausbildungsmit-
arbeiter/innen individuell betreut
und zielgerichtet unterstützt so-
wie von hauptamtlichen Ausbilde-
rinnen und Ausbildern begleitet.

Wenn Nachwuchskräfte die
Ausbildung bei der Kreisver-
waltung erfolgreich absolvieren,
werden sie anschließend in ein
Arbeits- beziehungweise Beam-
tenverhältnis übernommen.
Die Bewerbung:
Der Main-Kinzig-Kreis legt bei

der Auswahl zukünftiger Nach-
wuchskräfte Wert auf Team- und
Kommunikationsfähigkeit, Inte-
resse an öffentlichen Aufgaben
und einen sicheren Umgang mit
der deutschen Sprache in Wort
und Schrift.
Die Bewerbungsfrist für die Aus-

bildung zum/zur Hygienekontrol-
leur/in, mit Ausbildungsbeginn
am 1. Dezember 2020, endet am
23. Mai 2020. Der Bewerbungs-
zeitraum für die anderen Berufs-
bilder beginnt kurz vor den Som-
merferien und endet in diesem
Jahr am 31. August 2020.
Bewerben kann man sich mit ei-

nem Anschreiben, dem Lebens-
lauf und den letzten beiden Zeug-
nissen einer allgemeinbildenden
Schule über das Bewerbungspor-
tal des Kreises unter www.mkk.
de.
Für Fragen stehen zur Verfü-

gung: Ausbilder Sebastian Wik-
tor, Telefon (06051) 85-12290, E-
Mail: sebastian.wiktor@mkk.de,
und Ausbilderin Nadine Frick, Te-
lefon (06051) 85-13643, E-Mail:
nadine.frick@mkk.de

Beim Main-Kinzig-Kreis werden junge, engagierte Menschen in verschiedenen Berufen ausgebildet. Die Ausbil-
dung zum/zur Hygienekontrolleur/in beginnt im Dezember dieses Jahres.

der lebenslauf

Zu einem Bewerbungsschrei-
ben gehört selbstverständlich
ein Lebenslauf. In diesen gehö-
ren: Kontaktdaten, die schuli-
sche Laufbahn, eventuell vor-
handene Berufserfahrung (zum
Beispiel Schülerpraktika oder
Nebenjobs), Sprachkenntnisse,
Hobbys sowie sonstige Kennt-
nisse und Fähigkeiten.
Zu den Kontaktdaten zählen

nicht nur Name und Anschrift,
sondern auch Telefonnummer
und E-Mail-Adresse.
Bei Ausbildungsbewerbun-

gen ist es üblich, die schuli-
sche Laufbahn ab der Grund-
schule aufzulisten. Geht der
Bewerber noch zur Schule, gibt
er an, wann und mit welchem
Abschluss er die Schulzeit vo-
raussichtlich beenden wird.
Unsicherheit herrscht oft bei

den Hobbys. Verzichten sollte
man auf diese Angabe nicht,
denn Hobbys sagen viel über
die Persönlichkeit des Bewer-
bers aus.
Nicht vergessen: Sprach- und

Computer-Kenntnisse. Wer ei-
nen Führerschein hat, kann
das unter Sonstiges angeben.
Den Lebenslauf nennt man

auch tabellarischen Lebens-
lauf. Das liegt daran, dass er
ähnlich wie eine Tabelle auf-
gebaut ist. Das heißt, die un-
terschiedlichen Bereiche sind
optisch, teilweise mit Linien,
voneinander getrennt. Länger
als eine Seite sollte der Lebens-
lauf nicht sein.
Weitere Informationen gibt

es unter:
www.ausbildung.de
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AKTUELL SUCHEN W IR FÜR UNSEREFACHBEREICHE ROHBAU UND TIEFBAU:

AUSBILDUNG 2020 –MIT UNSAUFERFOLGSKURS ZUM:

FACHARBEITER (m/w/d)

TIEFBAUFACHARBEITER (m/w/d)

INTERESSIERT?Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter AngabeIhrer Gehaltsvorstellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an:
JÖKEL BAU GMBH & CO. KG Gartenstraße 44 36381 SchlüchternDanica Muth T: 06661 84-0 E: bewerbung@joekel.de www.joekel.de

JÖKEL BAUT DEN UNTERSCHIED.
W ir gehören als DAS Unternehmen unserer Region zu Deutschlandsbesten Arbeitsgebern.

Gesucht: Schlosser/Metallbauer
(m/w/d) unbefristet und ab sofort

Bewerbung an:
Schlosserei undMetallbau

Matthias Groß,Offenbacher Str. 1,
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06056/ 2910
Mail: info@schlosserei-gross.de

FRISEURIN gesucht!
Ab sofort bei guter Bezahlung
für Teilzeit oder Aushilfe
Tel. 0160-6760269

sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Bad Orb
Eigentumswohnung, Baujahr 1970, Sanie-
rung 2013, 3 Zimmer, 2 Bäder, 2 Balkone,
Wohnfläche ca. 82 m², PEB 93,50 kWh/(m²a),
EEB 83,60 kWh/(m²a)
Kaufpreis 185.000 €

Freigericht-Neuses
2-Familien-Haus mit ausgebautem DG und
Nebengebäuden, Bj. ca. 1900, Anbauten 1976
und 1985, Wohnfläche ca. 210 m², Neben-
gebäude gewerblich nutzbar ca. 260 m², 3 Bal-
kone, 2 Garagen auf ca. 833 m² Grundstück.
PEV-Klasse G, PEB 260,3 kWh/(m²a) 385.000 €

Biebergemünd
Einfamilienhaus mit ausgebautem DG und
Garage in ruhiger Ortsrandlage, ca. 140 m²
Wohnfläche, Grundstück ca. 560 m²,
PEV-Klasse F, PEB 206,5 kWk/(m²a) 259.000 €

Lotichiusstraße 24
36381 Schlüchtern
(06661) 6019884
Mobil (0162) 2448413
immo@jhi-service.de

Wohnhaus-SLÜ-Innenst.: 110 m²,
4 Zi. EBK, GÄ-WC, Bad/DU, kl. Terr.,
k. Garten, Kel., Gashzg., Energiebed.
n. Verbrauchsnachw. 134 kWh(m²a),
max. 4 Pers., k. Tiere, Garagenpl. a.
Wunsch, ab Juli, 595,- € + NK + Kt.,

☎ 0177-6896425

Wohnung in Schlüchtern,
Innenstadt

3 Zi., Kü/Bad, GÄ-WC, 93,60 m²,
KM 595,- €, zzgl. NK, Kt., Gaszentral-

hzg., Energiebedarf nach Ver-
brauchsausweis: 129,5 kWh(m²a)

Tel. 0151 - 50240173
Mo., Mi. und Do. von 8 - 12 Uhr

Wohnung in SLÜ-Innenstadt,
Sandgarten: 2 Zi., Wohnen/Ko-

chen, Schlafzi., Bad, Blk., Keller, Auf-
zug, Parkpl., 2. OG, 60 m², ab 1.8.,
Gaszentralheiz., vorl. Energiebed.

41,7 kWh(m²a),
KM 495,- €, Stellpl., 25,- € + NK + Kt.,

Tel. 0151-50240273,
Mo., Mi. u. Do., 8.00 - 12.00 Uhr

Ehepaar sucht 3-Zi.-Whg.
in Schlüchtern, Steinau, BSS

bis 600,- €,
Tel. 06660-918833

Karosserie- und LackierfachbetriebPorsche – Oldtimer – SportwagenUmbau – Restauration – Neuaufbau
Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Werkstatt geöffnet. Wir sind
auch in der Krise für Sie da!

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Lotte, 71 J., warmherzige Witwe, noch
immer eine schöne, jugendl. Frau, mit et-
was vollbus. Figur, umzugsbereit, gute
Hausfrau u. Autofahrerin. Ich könnte
rundum zufrieden sein, nur ein lieber
Mann fehlt mir so sehr. Habe keine gr. An-
sprüche, Sie dürfen auch älter sein. Ihr
Anruf üb. PV lässt uns nicht mehr einsam
sein. Tel. 0176-43646934

Vermietungen

mietgesuche

stellenangebote

kfz-Verkäufe

wohnmobile

Zweirad/trike

immobilien

Verkaufe von Privat
ofenfertiges Brennholz,

54,- €
Tel. 06661-607097

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Führe kleine Baggerarbeiten
aus, 1,8 t-Bagger, 25,- €/Std.

Tel. 06663-9113909 o.
0151-25921054

Verschiedenes

sie sucht ihn

an- und Verkäufe

anZeige

Zum muttertag Blumen
und tolle geschenke
Blumen Kreß mit großem Sortiment
Flieden (BwB). Das Floris-

ten-Team der Firma Blumen
Kreß ist zur Zeit in der Gärtne-
rei tätig, denn wegen der beeng-
ten Räumlichkeiten bleibt der
Blumenladen zum Schutz der
Kunden und Mitarbeiter vorerst
noch geschlossen.

In der Gärtnerei erhält der
Kunde das komplette floristi-
sche Sortiment wie Schnittblu-
men, Trauerfloristik sowie ein
großes Sortiment an Beet- und
Balkonpflanzen, Baumschul-
und Gemüsepflanzen, Kräuter,

Erden und vieles mehr.
ZumMuttertag werden neben

Blumensträußen auch viele tol-
le Geschenke für die lieben Mut-
tis vorbereitet.
Die Gärtnerei ist Montag bis

Freitag von 8.30 bis 18 Uhr (Mit-
tagspause von 12.30 bis 13.30
Uhr, Samstag von 8 bis 13 Uhr
und zusätzlich am 10. Mai von
8 bis 12 Uhr geöffnet.
Blumen Kreß
Gärtnerei: Zentstraße 40
Flieden
Telefon (06655) 2519
www.blumenkress.de

Zum Muttertag bietet Blumen Kreß eine große Auswahl an wunder-
schönen Blumensträußen und tollen Geschenken an.

Brathähnchenfarm spendet gewinn
der oster-aktion an seniorenzentrum
Steinau (oj). Eine tolle Aktion hatte sich die Brathähnchenfarm in Steinau zu Ostern einfallen lassen. Da wegen
der Corona-Pandemie die Gastronomiebetriebe geschlossen sind, boten Radi und ihr Team verschiedene Ge-
richte, darunter die beliebten Hähnchen mit selbstgemachtem Apfelmus, zum Abholen an. Das Besondere: Der
Gewinn ging an das Seniorenzentrum in Steinau. Einrichtungsleiter Mario Pizzala, gleichzeitig Vorsitzender der
Seniorenhilfe, freute sich über eine beträchtliche Geldsumme aus der Aktion. „Wir sagen herzlichen Dank für
die großzügige Spende. Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass man in Krisenzeiten an uns denkt und uns als
soziale Einrichtung unterstützt“, lobte Pizzala das Engagement der Brathähnchenfarm. Das Geld werde in den
Erhalt und die Modernisierung der Immobilie (Foto) fließen, sagte der Einrichtungsleiter. Radi und ihr Brathähn-
chenfarm-Team wurden bei der gelungenen Oster-Aktion von Heidi Biegl und Rosemarie Erbert-Müller tatkräftig
unterstützt.

keine
erbsensuppe

marBorn (BwB). Der Vor-
stand des Fördervereins der Feu-
erwehr Marborn teilt mit, dass
es in diesem Jahr zu Himmel-
fahrt keine Erbsensuppe aus der
Gulaschkanone gibt. „Es tut uns
sehr leid, dass wir diese traditi-
onsreiche und beliebte Veranstal-
tung am 21. Mai wegen der Coro-
na-Pandemie nicht wie gewohnt
durchführen können“, schreibt
Dieter Kaufmann für den Förder-
verein in einer Pressenotiz.

sportkreistag
wird verschoben

region (BwB). Aufgrund der
aktuellen Situation rund um das
Coronavirus wird der für den
12. Mai geplante Sportkreis-
tag verschoben. Der Sportkreis
Main-Kinzig hält sich hier an die
bestehenden Auflagen der Bun-
desregierung und Empfehlungen
und Kriterien des Robert-Koch-
Institutes. Als neuer Termin für
den Sportkreistag ist der 26. Ok-
tober 2020, ebenfalls im Forum in
Gelnhausen, anberaumt

malen gegen corona
Malwettbewerb für Kinder

Flieden (BwB). der Fliede-
ner Verein „aktion kinder im
königreich“ veranstaltet einen
malwettbewerb für alle kinder
bis 13 Jahre der großgemein-
de Flieden.

In der Einladung an die Mäd-
chen und Jungen heißt es: „Lie-
be Kinder, Ihr sitzt daheim und
langweilt Euch? Ihr vermisst das
Draußensein, das Spielen und
Eure Freunde? Es ist selbst ver-
lockend, dass die Schule wieder
beginnen könnte? Worauf freut
Ihr Euch am meisten nach Coro-
na?“. Die Kinder sind aufgefor-
dert, ein Bild zu malen, worauf
sie sich am meisten freuen, wenn
die Coronakrise vorbei ist. Es gibt
tolle Preise zu gewinnen.
Vergeben werden von einer Jury

die ersten drei Plätze in den Al-
tersstufen bis 6 Jahre, bis 9 Jahre
und bis 13 Jahre sowie ein Son-

derpreis. Als Preis werden Gut-
scheine vergeben, die in diesen
schwierigen Zeiten die Fliedener
Unternehmen unterstützen. Platz
1 und Sonderpreis: je ein 75-Eu-
ro-Gutschein, Platz 2: 50-Euro-
Gutschein, Platz 3: 25-Euro-Gut-
schein.
Das Bild mit Altersangabe und

Kontaktadresse (am besten mit
einer Mailadresse oder Telefon-
nummer) reichen die Mädchen
und Jungen bis zum 17. Mai an
„Aktion Kinder im Königreich“,
c/o Gemeinde Flieden, Stichwort:
Malwettbewerb, Hauptstraße 36,
36103 Flieden, oder per E-Mail
an: malen.aktion.flieden@gmail.
com ein. Die Kinder werden gebe-
ten, aufgrund der aktuellen Um-
stände möglichst auf eine persön-
liche Abgabe zu verzichten. Die
Bilder werden im Anschluss an
den Wettbewerb unter teilanony-
misierten Namen veröffentlicht.

spezialisiertes „team
schulen“ zur Verfügung
Erster Ansprechpartner bei Covid-Fragen
main-kinZig-kreis (BwB).

Der Kampf gegen die Corona-
Pandemie im Main-Kinzig-Kreis
kennt viele verschiedene Facet-
ten: Von der Eindämmung der
Pandemie mit konkreten Maß-
nahmen für Erkrankte und gan-

ze medizinische und pflegerische
Bereiche bis hin zur gezielten
Aufklärung,Sensibilisierung und
Beratung.
Das Gesundheitsamt hat dazu in

den vergangenen Wochen spezi-
alisierte Teams gebildet.
Schnelle und fundierte Antwor-

ten benötigen auch die Schulen in
immer höheremMaße, gerade vor
und nach Wiederbeginn des Un-
terrichtsbetriebs. Der Main-Kin-
zig-Kreis hatte daher schon Mit-
te April ein eigenes Team Schulen
gegründet – das in diesen Tagen
gut zu tun hat.
Ohnehin setzt der Kreis auf In-

formation und Kommunikation
rund um Covid-19. Für alle Schu-
len hält der Kreis Informationspa-
kete bereitet, dazu gehören Pla-
kate und Flyer. Auf„CoroNetz“,
der Informationsplattform auf
der Kreisseite www.mkk.de, wer-
den wichtige Fragen beantwortet.
Bei einem Spitzengespräch zogen
Schulträger, Schulamt, Schullei-
ter und Eltern- und Schülerver-
treter eine Zwischenbilanz, die
Arbeit des Teams Schulen wur-
de dabei als besonders hilfreich
hervorgehoben. Jeden Tag geht
eine zweistellige Zahl an Anfragen
alleine aus dem Bereich Schulen
ein. Wir bieten allen Schulen an,
sich gerne als ersten Ansprech-
partner bei Fragen zum Corona-
virus an uns zu wenden“, erklärt
Susanne Simmler.
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15.99
Angebote gültig vom 04.05. bis 09.05.2020.
Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
unsere Standorte finden Sie unter:
wwwww wwwww .heurich.de
Verkauf im Namen der Firma Heurich GmbH & Co. KG,
Landwehr 20–26 • 36100 Petersberg
*Artikel nicht in allen Filialen erhältlich

5.49

5.49

veltins Pilsener
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,10 €

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,30 €

erdinger Weißbier
diverse Sorten,
20x0,5 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

förstina Sprudel
Premium, eichenzeller
diverse Sorten,
12x1,0 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,46 €

förstina Limonade
frisch & fruchtig,
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,61 €

zzgl. 2,40 € Pfand
1 l = 0,58 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,72 €

1 l = 22,84 €

top frisch
apfel-Schorle
12x0,75 l-Flaschen-Kasten

6.49
Jack Daniel’s
Whiskey
40 %,
0,7 l-Flasche

Bitburger
Premium Pils, radler
„Stubbi“,
20x0,33 l-Flaschen-Kasten

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
individual,
6x1,0 l-Flaschen-Kasten

12.99

10.99

8.99 13.99

sser

ten

NEU im Sortiment!

zzgl. 3,10 € Pfanddd
1 l = 1,36 € 3.49

unsere Öffnungszeiten
in schlüchtern

karin schubert
Friseurmeisterin
salon &moBil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

mo.–Fr. 9.00–18.00 uhr
sa. 9.00–14.00 uhr

HHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr SSSSSSSSSSSSSSSSSSStttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrr. 33333333333333333355555555555555555 ················ 3333333333333333336666666666666666666666666333333333333333333888888888888888888888888811111 SSSSSSSSSSSSSSSSSSScccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhlllllllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüücccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
telefonische

terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 uhr
mi. 9–13 uhr, sa. 9–13 uhr

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Vorübergehend
mo.–mi. 9.00–16.00 uhr

geöffnet
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www. .de

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200
mo.–Fr. 9.00–13.00
und 14.00–18.00 uhr

mittwochnachmittag
geschlossen

sa. 9.00–13.00 uhr und
nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

mo.–Fr. 9.30–18.30 uhr
sa. 9.30–13.30 uhr

Bestellung und abholung
unserer Backwaren möglich.

Tel. (06661) 3572
Mobil: (0152) 33699467

Schlüchtern-Hutten Am Linsengartttrttrtrtttrttttrtrtten 7

Beratung, test-, miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und Bringdienst
(0171) 2764835 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Trotz der aktuellen Situation
bleibt das

Wüstenrot-Service-Center
weiterhin für Sie geöffnet.

Für individuelle Terminabsprachen
stehe ich Ihnen auch in Krisenzeiten

weiterhin zur Verfügung!
Telefon Büro: 06661/919580

Mobil: 0175/2441244
E-Mail oder Skype:

manfred.heinz@wuestenrot.de

Bezirksleiter Manfred Heinz
Wassergasse 3 | 36381 Schlüchtern

Ladenöffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr
und 14–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

info: tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700
e-mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Jetzt Mitglied werden undsofort profitieren!

Mieterbund Fulda undUmgebung e. V.Wir sind für Sie da!
Beratung telefonisch und perE-Mail: (06 61) 7 21 05 oderinfo@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Inhalationsteam

Birkenweg 1
36391 Sannerz

Entspannung & Gesundheit
in Sannerz

Inhalieren Sie Totes-Meer-Salz-Sole und konzentrierten
Sauerstoff in einem schönen Ambiente.
Ihr Inhalationspartner für Mensch und Tier in der Region.

Rufen Sie uns an: 0175-9020361
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

Öffnuuuuuungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr,
Mi. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

NEU: Nach telefonischer Beratung
und Bestellung liefern wir unsere Produkte

auch kostenfrei zu Ihnen nach Hause.

Einbruchschutz, Geländer,
Zäune und Balkone

Sicherheit am und um Ihr Zuhause
von der Beratung bis

zur fertigen Montage.

Fa. Heinrich Schnarr

Tel. 0152/ 345 777 09

ihr ansprechpartner im außendienst
B. Bröning, tel. priv. (0151) 14861063

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

„Ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten BlIck!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen

Geschäftsanzeigen
Beilagenwerbung
Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen
Bergwinkel-TV
Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de


